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Die politiſche Lage
in Merklenburg

Man ſchreibt uns von dort
Wenn die mecklenburgiſche Regierung in Schwerin er

klärt ſie könne einem ſtändiſchen Landtage ein Budgetrecht
nicht einräumen und wenn ſie deshalb darauf dringt über
die Verfaſſungsreform eine Verſtändigung herbeizuführen
ſo klingt dies ja recht energiſch aber wenn ſie hinzufügt
zu dieſem Zwecke ſei von beiden Seiten ein Entgegen
kommen nötig ſo kann dies nur bedeuten daß ſie bereit iſt
den Forderungen der Ritterſchaft nachzugeben Daß von
letzterer ein weſentliches Nachgeben nicht zu erwarten iſt
weiß man doch Durch den vorliegenden Entwurf der
Regierung werden ſchon ſo dem Volke nur ſcheinbar Rechte
zugeſtanden

Jn Wirklichkeit behält die Ritterſchaft die Macht
Dieſe wird noch größer als bisher weil in dem Landtage
des Entwurfs die Mehrheitsbeſchlüſſe nicht mehr durch den
Einſpruch einer Landſchaft gehindert werden Und daß die
Ritterſchaft d h die Großgrundbeſitzer die Mehrheit ſtets
haben werden dafür ſorgt das famoſe Wahlgeſetz Wenn
dieſer Entwurf durch ein Nachgeben der Regierung noch
mehr nach den Wünſchen der Ritterſchaft umgemodelt wird
ſo hat das mecklenburgiſche Volk gar keine Urſache das
Zuſtandekommen einer Verſtändigung zu begrüßen wie ſie
die Regierung im Sinne zu haben ſcheint

Wenn die Regierung die Abſicht hätte den Wünſchen
des mecklenburgiſchen Volkes entgegenzukommen ſo böte ſich
jetzt die beſte Gelegenheit dazu den Widerſtand der Ritter
ſchaft zu brechen oder nicht zu beachten

Die Regierung droht damit im Falle der Landtag
dabei bleibt die Steuern nicht zu bewilligen dann die
Mittel zur Führung der Landesverwaltung dem Domanial
kapitalfonds zu entnehmen Den Ständen gegenüber aber
hat die Regierung bei der Schaffung dieſes Fonds ſich ver
pflichtet ihn ebenſo wie das übrige Domanialvermögen in
ſeiner Subſtanz ungeſchmälert zu erhalten Durch eine Ent
nahme zur Deckung der laufenden Ausgaben würde die
d ſich den Ständen gegenüber alſo ins Unrecht

etzen

Wenn die Regierung jetzt anſtatt deſſen erklärte
mit einem Landtage der einerſeits nicht einmal bereit
ſei auch die bisher als berechtigt anerkannten Forde
rungen zu bewilligen und der andrerſeits auch nicht
bereit und imſtande ſei die von der Regierung bean
tragte Aenderung der Verfaſſung zu genehmigen könne
eine geordnete Verwaltung des Landes nicht aufrecht er
halten werden und ſie ſehe ſich deshalb veranlaßt mit
einem vom Volke gewählten Landtage eine neue Ver
faſſung zu vereinbaren
ſo hätte ſie nicht bloß das mecklenburgiſche Volk ſondern

wohl auch die Reichsregierung auf ihrer Seite Oder etwa

mit dem
nicht Und daß ſie auch das Recht dazu hat wird von

mecklenburgiſchen Staatsrecht vertrauteſten
Juriſten anerkannt

Die Regierung wird vorausſichtlich dieſen Weg leider
nicht wählen Und da iſt die jetzige Verfaſſung die dem
Volke überhaupt keine Rechte gewährt noch beſſer als die
Langfeldſche die ihm nur ſcheinbar und der Form nach
Rechte gewährt tatſächlich aber den Einfluß der
Ritterſchaft noch maßgebender als bisher
macht

Das Schlimmſte dabei iſt daß durch fein verklauſulierte
Beſtimmungen jede Aenderung ohne Zuſtimmung der
Ritterſchaft unmöglich iſt Die Verfaſſung wäre hiernach
alſo nicht entwickelungsfähig

Wenn dieſer Entwurf durch Nachgeben der Regierung
der Ritterſchaft gegenüber noch verſchlechtert wird ſo wird
man liberalerſeits nach wie vor nur hoffen und wünſchen
müſſen daß die Ritterſchaft ſo hartköpfig und ſteifnackig
bleibt wie bisher

h

Deutsches Reich

Eine Handwerkerkonferenz
Die ſchon mehrfach angekündigte Handwerkerkonferenz

wird am 3 März 1911 im Reichsamt des Jnneren ſtatt
finden Folgende Verbände ſind aufgefordert worden ſich
an der Beſprechung zu beteiligen

Der Deutſche Handwerks und Gewerbekammertag in Han
nover der Zentralausſchuß der vereinigten Jnnungsverbände
Deutſchlands in Berlin die Deutſche Mittelſtandsvereinigung in
Berlin der Deutſche Handelstag in Berlin der Zentralverband
deutſcher Jnduſtrieller in Berlin und der Bund der Jnduſtriellen
in Berlin Außerdem ſind neben den beteiligten preußiſchen
Miniſterien und Reichs ämtern die Regierungen von
Bayern Sachſen Württemberg Baden Heſſen
Hamburg und der Statthalter in Straßburg erſucht worden
ſich bei den Beratungen durch Kommiſſare vertreten zu laſſen
Die Beſprechung wird lediglich einen informatoriſchen Charakter
tragen Jm allgemeinen wird ein Fragebogen folgenden Jnhalts
zugrunde gelegt werden

1 Abgrenzung von Fabrik und Handwerk
A a Sind in den letzten drei Jahren Streitigkeiten in

erheblicher Zahl wegen gleichzeitiger Heranziehung von Perſonen
zu den Beiträgen der Handwerkskammern und der Handelskammern
vorgekommen und in wie vielen Fällen iſt von verſchiedenen
Stellen endgültig verſchieden entſchieden b Iſt von der Ein
ſetzung einer einheitlichen Jnſtanz eine Verminderung dieſer
Streitigkeiten zu erwarten

B a Jſt es richtig daß die größeren Handwerksbetriebe ſich
mehr und mehr der Beitragspflicht zu den Handwerkskammern
entziehen b Wird hier namentlich die Schaffung einer ein
heitlichen Jnſtanz dazu angetan ſein die Wünſche des Handwerks
zu befriedigen

werden die Sgeſpaltene
oder deren Raum mit 30 Pfg
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und
unſeren Annahmeſtellen und allen
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2 Heranziehung der Jnduſtrie zu den Koſten der Lehrlings
ausbildung durch das Handwerk

a Jn welchem Umfange beſchäftigt die Jnduſtrie Perſonen
die als Lehrlinge von dem Handwerk ausgebildet ſind b Er
ſcheint eine Heranziehung der Jnduſtrie zu den Koſten der Lehr
lingsausbildung durch das Handwerk ſoweit ihr dieſe zugute
kommt gerechtfertigt Nach welchem Maßſtab könnte eine
ſolche Heranziehung vorgenommen werden

3 Abänderung des S 109 o der Gewerbeordnung Fetzſetzung
von Mindeſtpreiſen

a Iſt eine Abänderung des S 100 q der Gewerbeordnung im
Jntereſſe des Handwerks erforderlich b Wird eine Ab
änderung von dem geſamten deutſchen Handwerk insbeſondere von
ſämtlichen deutſchen Handwerkskammern befürwortet c Jn
welcher Richtung bewegen ſich die Wünſche auf Abänderung dieſes
Paragraphen Erſcheint eine Abänderung des S 100 9 der
Gewerbeordnung für alle Handwerksbetriebe zweckmäßig und
durchführbar und wie ſoll die Durchführung der etwa geänderten
Beſtimmungen der Gewerbeordnung gewährleiſtet werden

Es ſteht zu hoffen daß die Konferenz endlich eine
Klärung der das Handwerk ſeit Jahren beſchäftigenden
Fragen bringen wird

Fürſt Bismarck und die Verfalung
von Elſaß Lothringen

Jn dieſer Zeit da eine Neuordnung des Reichslandes in
Frage ſteht ſind die Aeußerungen die Fürſt Bismarck im März
1872 gegenüber dem Grafen Eckb recht Dürkheim getan
hat von beſonderem Jntereſſe Graf Dürkheim der als Mit
glied einer Abordnung von Notabeln nach Berlin gekommen
war wurde von Bismarck in beſonderer Audienz empfangen
und erzählt in ſeinen Erinnerungen das Folgende über den
Verlauf Bismarck ſagte

Da ich die Hauptſchuld an der Zurücknahme des Elſaſſes
unter deutſchen Schutz trage ſo fühle ich mich verbunden das
Wohlbefinden der wiedergewonnenen Reichslande zum Gegen
ſtand einer beſonders rückſichtsvollen Aufmerkſamkeit zu machen
Die Elſfäſſer betrachtete ich von jeher als die Elite des franzö
ſiſchen Volkes ſie waren die beſten Soldaten und haben in
meinen Augen den Vorzug von beiden Nationen etwas Gutes
zu beſitzen Wenn ich jede Franzöſin mit einem deutſchen Kern
mann vermählen könnte würde ich ſicher einen tüchtigen
Menſchenſchlag erhalten So viele haben ja im Elſaß ein
Körnchen von dem esprit francgais ohne daß ſie deswegen ihre
deutſche Natur verleugnen können

ElſaßLothringen wird in jeder Hinſicht den anderen
deutſchen Staaten gleichgeſteklt werden und
ich hoffe daß es einer tätigen und weiſen Verwaltung gelingen
wird in nicht zu ferner Zeit die Schmerzen des Krieges und
der Umwandlung vergeſſen zu machen Sie werden ein
Vaterland bekommen das dem ganzen Reich und niemand
anderem angehört Das Reich überträgt jedoch durch den
Bundesrat S M dem Kaiſer die landesherrlichen Rechte Jhr
Souverän iſt Kaiſer Wilhelm wie er der Herrſcher über das
ganze Reich iſt

Man hatte bemerkte ich von einem deutſchen Fürſten
geſprochen der die Regentſchaft in ElſaßLothringen über
nehmen würde
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Unterhaltungsblatt Auf ſchwankem Grund Roman von
H Abt Fortſ Der Polizeihund Humoreske von
A Stark Der Büchertiſch

Puccinis neueste Oper
The Girl of the Golden West

Aus Newyork wird der Frankfurter Zeitung geſchrieben
Die Direktion des Metropolitan Opera Houfe die ihr ganzes

Können und gewiß ihre ganze Liebe der Uraufführung von Puc
cinis neueſter Oper zugewendet hat hat in einem nicht unwichtigen
Punkte einen Fehlgriff getan Auf der Partitur Puccinis kautet
der Titel La Fanciulla Del West Das Werk iſt in italieniſcher
Sprache aufgeführt worden Der engliſche Titel hat alſo in dieſem
Falle umſoweniger eine Berechtigung als er irreführend iſt Was
Herr Puccini in Noten umgeſetzt hat iſt nämlich in Wirklichkeit
La Fanciulla Del West niemals aber The Girl of the Golden

West Nichts als die äußeren Situationen die Namen der han
delnden Perſonen und teilweiſe den Schauplatz der Handlung hat
Puccini mit Bellasco wirklich gemein Jn dieſer Behauptung
liegt aber ſchon der Kern des Urteiles das man über dieſes Werk
abgeben muß Sein Amerikanismus iſt nicht mehr als ein Domino
der übrigens die wahre Geſtalt ſo wenig verhüllt daß man nach
den erſten zehn Takten den italieniſchen Veriſten der Tosca un
möglich verkennen kann

Bellasco ſelbſt hatte für die äußerſt erfolgreiche Aufführung
ſeines Dramas verſchiedene ältere Volkslieder verwendet Sie
waren der Handlung ſo vollkommen angepaßt daß man ſie kaum
vergeſſen kann Wenn dann an gleicher Stelle die raffinierte

Virtuoſität des komplizierten Puccini Orcheſters aufſteigt um die
Worte und Taten der primitiven Menſchen des Stückes zu charakte

riſieren entſteht jener Bruch in der Stimmung für den es einmal
kein anderes Wort als Mache gibht

Der erſte Akt enthält faſt nur Stimmung Hoch
in den Bergen liegt ein Goldgräbercam p Was das harte
Leben den Boys an Freude bringt konzentriert ſich in der
Polka der Bar Minnies ves einzigen weihlichen Weſens welche

das Leben dieſer Abenteurer teilt Verehrt und geliebt Ver

Rance treibt es am tollſten

ehrt von allen geliebt von vielen Von der ſelbſtloſen bis zur
begehrendſten Liebe ſind alle Nuancen vertreten Der Shderiff

Vielleicht weil Minnie ihm ein
Minimum an Gefühlen entgegenbringt Minnie iſt den Gäſten
der Polka Mutter Schweſter Jdol Man muß das feſthalten um
das Ende des Stückes nicht etwa als eine verlogene Unmöglichkeit
aufzufaſſen die es durchaus nicht iſt Jn die lärmende Fröhlichkeit
der vom Tagwerke Heimgekehrten fallen die ſchwermütigen Lieder
eines herumziehenden Minſtrel Das Heimweh überkommt die
rauhen Burſchen einer bricht unter ihm völlig zuſammen Eine
raſche Kollekte verſchafft ihm die Mittel zu Muttern zurückzu
kehren Ebenſo raſch wie fie gutmütig werden erbittern ſie ſich
mit böſen Worten zum Streite Der nächſte Griff gilt dem ewig
ſchußbereiten Revolver Da erſcheint Minnie und treibt die Män
ner auseinander wie Schulbuben Dann aber wird ſie wirklich zum
Lehrer Denn auch das geiſtige Wohl dieſer Verſprengten liegt in
ihren vorſorglichen Händen Die Szene in welchen ſie ſich be
müht ihnen die Elemente des Wiſſens beizubringen iſt ein guter
Einfall Mit Minnie allein geblieben beſtürmt ſie der Scheriff
mit ſeiner mühſam unterdrückten Leidenſchaft Während ſie ver
ſucht ihn zur Vernunft zu bringen erſcheint Johnſon Johnſon
der in Wirklichkeit Ramerrez der gefürchtete Bandit jener Tage
iſt Minnie hat ihn vor Jahren auf dem Wege nach Monterey
getroffen und nicht mehr vergeſſen können Jhre Freude über das
Wiederſehen iſt ſo ſtark daß der Sheriff den Fremden am liebſten
vom Fleck weg niederknallen möchte Aber ein Wort Minnies
genügt um ihm freundlichſte Aufnahme zu ſichern Während ſich
Johnſon mit ſeiner Beſchützerin in einem Nebenraume am Tanze
vergnügt wird einer ſeiner Bande hereingeſchleppt Auf friſcher
Tat erwiſcht Zur letzten Raſt hereingebracht bevor es zum
Lynchen geht Gerade findet er noch Zeit dem Capo ſelbſt ein
warnendes Wort zuzuraunen Denn ſie ſind ihm bereits auf der
Spur Johnſon will fort Aber Minnie läßt ihn nicht Oben
in den Bergen wo ſie ihre Hütte hat ſoll er zu Nacht mit ihr eſſen
Dann mag er weiter ziehen wenn es ſchon ſo ſein muß

Der zweite Akt ſpielt in Minnies Hütte die
ſie mit ihrer indianiſchen Bedienerin teilt Atemlos ſtürmt das
Girl an Denn ſie hat nur wenige Mipvuten Vorſprung um ſich
für den Gaſt zu ſchmücken Es iſt eine Szene voll reizvollſtem
Humor wie dieſes wilde Mädel ein paar verſchliſſene Ballſchuhe
hervorſucht in die ſie mühſam den Fuß zwängt ſich Handſchuhe
über die abgearbeiteten Hände preßt mit ein paar Blumen und der
kecken Mantilla ihre ladylike Erſcheinung vervollſtändigt Jhr

Glück über Johnſons Ueberraſchung iſt vollkommen Ein ſchwerer
Schneeſturm hat eingeſetzt Einmal aber will Minnie nur für ſich
leben Auch die Jndianerin mit dem Kinde am Rücken muß fort
Dann aber wirft ſie ſich in Johnſons Arme Der Sturm reißt die
Doppeltüre auf weht ganze Lawinen hinein Die Liebenden in
ihrer erſten Umarmung merken es gar nicht Johnſon darf nicht
hinaus in dieſe Nacht des eiſigen Grauens Sie tritt ihm das
eigene Bett ab Sich ſelbſt rüſtet ſie ein Lager am Feuer Dieſe
ganze Szene iſt voll echter Menſchlichkeit Daß Herr Puccini auch
für ſie nur Notenköpfe gefunden hat ſpricht ſtark gegen ihn Ein
Pochen an die Tür unterbricht das Jdyll Der Sheriff mit einigen
Begleitern Sie ſind Ramerrez auf der Spur Und ſie wiſſen be
reits daß er mit Johnſon identiſch iſt Der im Bette wohl Ver
borgene muß es mitanhören wie Minnie die ſich verzweifelt
gegen dieſe Wahrheit wehrt zur Ueberzeugung gebracht wird daß
ſie ihre erſte ſtarke Liebe einem Banditen geſchenkt hat Die
Verfolger ziehen ab um ſich auf die Lauer zu legen Minnie weiß
daß ſie nicht weit vom Hauſe ſind Vergebens verſucht ſie Johnſon
zu überzeugen daß er wider Willen auf die ſchiefe Bahn gelockt
wurde Er gelobt Beſſerung Sie treibt ihn hinaus Dem ſicheren
Verderben in die Arme Zwei Schüſſe fallen Schwerverwundet
ſchleppt ſich Johnſon zur Hütte zurück Jetzt erſt fühlt Minntie
daß ſie ihn retten muß um jeden Preis Ueber eine Leiter ſchleppt
ſtützt ſie ihn um ihn am Lagerboden der Hütte zu verbergen
Kaum iſt dies geſchehen ſtürmt der Sheriff herein Er verſucht ſich
zunächſt mit brutaler Gewalt zu nehmen was ihm Minnie bisher
verweigert hatte Als ein fauſt und ſchießbereites tapferes Mädel
erwehrt ſie ſich ſeiner Wütend eilt er der Türe zu Er wird ſich
rächen Plötzlich hält er inne Etwas rotes Warmes tropft von
oben herab auf ſeine Hand Blut Minnie verſucht ihm eine Sinnes
täuſchung einzureden Aber das Tropfen hält an Mühelos er
rät er den Zuſammenhang Mit dem geladenen Revolver zwingt
er Johnſon den Totwunden die Leiter herabzuſteigen Am
Tiſche bricht dieſer bewußtlos zuſammen Schon
das iſt kraſſeſtes Melodram Minnie in ihrer Verzweiflung ſieht
nur einen Ausweg Der Sheriff iſt ein leidenſchaftlicher Spieler
Sie ſchlägt ihm ein Poker vor Gewinnt er iſt ſie die Seine noch
in dieſer Nacht Verliert er ſo läßt er ihr unbehelligt Johnſon
zurück Sie gewinnt durch eine Mogelei Mit einem wilden Fluche
ſtürzt der Geprellte in den Sturm hinäus

Damit endet die eigentliche Handlung Je
Stücke hat Bellasco verſucht in einem weiteren Akte zu zeigen wie

es Minnie gelingt durch ihre Ueberredung die Stärke ihres un



O das leide ich nicht fiel der Fürſt raſch ein die
hohen Herrſchaften taugen für ſolche Arbeit nicht wir
bedürfen im Elſaß nur Arbeiter keine Fürſten und Hofchargen
übrigens gibt es dort weder Annehmlichkeiten noch Zer
ſtreuungen für einen Prinzen und Sie wiſſen Fürſten lieben
es ſich zu amüſieren

Theologenmangel in Hannover
4 Aus Hannover wird uns gemeldet Jn der klutheriſchen

Landeskirche unſerer Provinz hertſcht zurzeit ein auffälliger
Mangel an jungen Theologen Jm letzten Michaelis
termin haben nur 10 Kandidaten ihr Examen gemacht während
der Bedarf ein weit größerer iſt

Wieweit dieſe Tatſache mit den durch die allgemeine Beſol
dungsaufbeſſerung etwas getäuſchten Erwartungen der Geiſtlichen
in Verbindung ſtehen könnte entzieht ſich der genauen Beurteilung
Solche Perioden des Auf und Niederganges in ber Nachfrage ſind
übrigens bei der Theologie ebenſo gut wiederholt beobachtet
worden wie bei anderen Berufsarten Vor etwa 50 Jahren z B
herrſchte im Hannoverſchen ein ſolcher Zudrang zum geiſt
lichen Amte daß manche Kandidaten 40 Jahre
und darüber wurden ehe ſie eine ſelbſtändige
Pfarre bekamen Aehnliche Erſcheinungen wiederholten ſich
ſpäter wenn auch nicht mit ſolchen unhaltbaren Zuſtänden Neuer
dings ſcheint auf den höheren Schulen wieder mehr Neigung
vorhanden zu ſein das geiſt liche Amt als Lebensberuf
zu ergreifen

Parfkeinachrichten
Proteſt gegen eine konſervative Ruppighkrit

Der Vorſtand der liberalen Vereinigung für
Greifswald erläßt zu dem Verhalten des Rechtsanwalts
Langemak des Vertreters des Landrats v Maltzahn in dem
Prozeß gegen den Gutsbeſitzer Becker folgende Erklärung

m 17 Dezember d J hat nach dem ſtenographiſchen Be
richt Herr Rechtsanwalt Langemak Stralſund in
öffentlicher Gerichtsſitzung erklärt

Der Eid ſo habe ich mir ſagen laſſen gilt ja
auch bei den Freiſinnigen noch als etwas Bindendes
im s zu der Sozialdemokratie die ihn gar nicht
anerkennt

Herr Langemak rechnet mit der Möglichkeit daß einmal
vielleicht auch ſchon jetzt der Eid für die Freiſinnigen nichts
Verbindliches mehr habe

Nach der ſcharfen Zurechtweiſung die Herr Rechtsanwalt
Dr Berndt in derſelben Gerichtsverhandlung dieſer Erklürung
hat widerfahren laſſen hatten wir erwartet daß Herr Lange
mak ſie am letzten Sitzungstage zurücknehmen würde Nachdem
das nicht geſchehen iſt ver wahren wir Uns und unſere
Partei nachdrücklich gegen jene beleidigende Unter
ſtellung gegen die uns zu verteidigen wir unter unſerer
Ehre halten

Herr Langemak hat auch ſonſt ſo manches geſagt was
ſeinen politiſchen Geſchmack und ſeine Kenntniſſe in nicht
gerade vorteilhaftem Lichte erſcheinen läßt

Kleine vermiſchte Nachrichten
Jn verſchiedenen Weinbau treibenden Diſtrikten am Rhein

macht ſich das Beſtreben geltend die Erlaubnis zur Anpflan
zung amerikaniſcher Weinreben zu erwirken Auch
von badiſchen Winzern werden derartige Wünſche laut doch ſteht
die Regierung dieſen Forderungen ſkeptiſch gegenüber da die mit
den amerikaniſchen Reben gemachten Verſuche noch nicht abge
ſchloſſen ſind Bis zu dieſem Termin bleibt die Anpflanzung der
amerikaniſchen Rebe ſtreng verboten Die Mitglieder des Be
zirkslehrervereins in München haben faſt durchweg
den erzbiſchöflichen Erlaß gegen den bayeriſchen Lehrerver
ein und die Bayeriſche Lehrerzeitung zurückgeſchickt mit dem
Bemerken daß die Einmiſchung in die perſönlichen Verhältniſſe und
Anſchauungen zurückgewieſen werde Eine Proteſtverſammlung
findet zu Neujahr ſtatt

Aus den Kolounien
Aus Windhuk wird uns gedrahtet
Die vierte Kompagnie der Schutztruppe rückt von

Windhuk zur Unterſtützung der beim Bahnbau Wind
mee
beugſamen Willens den Goldgräbern das verfallene Haupt John
ſons abzugewinnen mit dem ſie in das ſittenſtrenge Pennſylvanien
zuswandert um ihn daſelbſt einem beſſeren Leben zuzuführen
Das aber erſchien wohl den Librettiſten Puccinis nicht amerikaniſch
genug Jn der Oper bringt der dritte Akt die Ver
folgung Johnſons mitten im prachtvollen kali
forniſchen Hochwalde Zu Fuß und zu Pferde eine
ganze Anzahl feuriger Roſſe ſprengt im Handgalopp über die
Bühne ſind ſie hinter ihm her Endlich iſt er dingfeſt gemacht
Nun entladet ſich die ganze Wut der ſeinetwegen von Minnie Ver
nachläſſigten über den wehrlos Gebundenen Seine flehende
Bitte Minnie im Glauben zu belaſſen daß er glücklich entkommen
ſei beantwortet der Sheriff mit einem rohen Fauſtſchlage Raſch
iſt der rechte Aſt gefunden an welchem der dem Richter Lynch
Verfallene baumeln ſoll Einen letzten Abſchiedsblick wirft er auf
die geliebten Berge Die Schlinge wird ihm um den Hals gelegt
ein Ruck noch und er iſt geweſen Da ſprengt Minnie mit
verhängten Zügeln daher den ſchußbereiten
Revolver zwiſchen den Zähnen Sie allein bietet all
dieſen tobenden Männern Schach Mit dem Revolver treibt ſie
dieſe zu Paaren Dann aber erinnert ſie Zug um Zug an das
was geweſen an das was ſie jedem Einzelnen von ihnen geweſen
Nicht mit Gewalt als Geſchenk will ſie den Geliebten mit ſich
nehmen Den Revolver wirft ſie weit von ſich Waffenlos ſteht
ſie ihren Boys gegenüber das sirl of the golden West Ein
ſchwerer tränenreicher Abſchied nur daß es die wilden Männer
ſind die ihre Tränen nicht zurückhalten können Minnie und
Johnſon giehen dem neuen Leben zu Die zweite Hälfte des Aktes
iſt ſehr geſchickt und ganz nach den Bedürfniſſen des Komponiſten
aufgebaut Preccini hat bisher immer dann wenn er ſtarke Ge
fühle zum Ausdrucke bringen konnte ſein Beſtes gegeben Die
lange Arie in welcher Minnie das Leben des Geliebten zuerſt mit
Gewalt dann mit Güte zu retten ſucht der Abſchied von jenen die
jahrelang ihre Familie gebildet haben der Zwiegeſang mit dem
das Liebespaar in die Berge aufſteigt ſind alles Dinge für die
man aus der Hand Puccinis ſowohl Melos als Ausdrucksfähigkeit
erwarten durfte Gerade hier aber hat er ſo ſtark enttäuſcht daß
dies ſelbſt inmitten der ſterung nicht überſehen werden konnte
Was er hier gibt iſt nicht viel mehr als marktgängige Phraſe
die gewiſſe Muſik eines Könners der auch nicht in Verlegenheit
zu bringen iſt wenn ihm gar nichts mehr einfällt

Be
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uk Karibib beſchäftigten ſechſten Kompagnie aus
ieſe Strecke ſoll bis zum 1 April fertig ſein

Hof und Perſonalnachrichten
Jn München laufen Gerüchte um die wie dem B

gemeldet wird aus der Polizeidirektion ſtammen ſollen wonach der
Rücktritt des Miniſters Dr v Wehner bevorſteht und
der Münchener Polizeipräſident Freiherr von der Heydte der
n grata beim Prinz Regenten iſt an Wehners Stelle treten

II

Zum Präſidenten des Konſiſtoriums in Han
nover iſt Oberkonſiſtorialrat Florſchütz ernannt worden

Ausland
Keine dentſchen Jeſuiten

Der Proteſt Deutſchlands gegen die von der Liſſaboner
Regierung verfügte Austreibung der deutſchen Jeſuiten
aus den portugieſiſchen Kolonien hat ſoeben zu neuen Be
ha fen des Liſſaboner Kabinetts in der Angelegenheit ge
ührt Es ſoll geſtattet werden daß die bisher in den

Miſſionsſtationen tätig geweſenen deutſchen Jeſuiten durch
andere deutſche katholiſche Geiſtliche erſetzt
werden

Es eine angemeſſene Friſt zur Durchführung dieſer
Perſonalauswechſelung eingeräumt werden und es ſind auch
alle Maßnahmen getroffen um bei der Durchführung des
Ausweiſungsdekrets jede Gewaltſamkeit zu vermeiden

Der Erfolg der engliſchen Finanzreform
Jn der amtlichen London Gazette werden jetzt die

Ausweiſe über die Entwicklung der Staatseinnahmen im
zweiten Jahr der Wirkſamkeit des Lloyd Georgeſchen frei
händleriſchen Budgets veröffentlicht

Die Ergebniſſe ſind ausgezeichnete und bilden
nicht allein eine nachträgliche glänzende Widerlegung der
in den großen Budgetdebatten vorgebrachten Bedenken
ſondern einen neuen ſchweren Schlag für die ſchutzzöll
neriſche Agitation überhaupt Es betrugen näm
lich die Staatseinkünfte von Anfang April bis 24 Dezem
ber d J 136 044 632 Pfund Sterling gegen 92 884 547
Pfund im Vorjahre Damit iſt der vorjährige 30 046 000
Pfund betragende Rückſtand bereits gedeckt und
ein Ueberſchuß von 13 114 085 Pfund Sterling erzielt Der
Schatzkanzler Lloyd George ſelbſt ſchätzte den Ueberſchuß für
das ganze Jahr auf nur 5 152 085 Pfund Sterling

Rußland zu den Maſſenausweiſungen aus Oeſterreich
Anläßlich der Maſſenausweiſung ruſſiſcher Untertanen

aus Oeſterreich bisher ſind es 418 darunter ſchuldloſe
Arbeiter brachte die Oktobriſtenfraktion der Duma eine
Interpellation an den Miniſter des Aeußern ein

Englands Aktion in Süd Perſten
Die Lage am Perſiſchen t wo bei Unterdrückung des

Waffenſchmuggels ein engliſches Landungsdetachement erheb
liche Verluſte erlitt hat die Geduld der engliſchen Regierung
erſchöpft Zu dieſem Kampf kommt noch daß die Zeit die
der dern Regierung in dem vielfach beſprochenen eng
liſchen Altimatum zur Wiederherſtellung der Ordnung am
Perſiſchen Golf und den dort endenden Handelsſtraßen ge
geben wurde demnächſt abläuft

Aus Teheran trifft die Nachricht ein doß der perſiſche
Miniſter des Aeußern zurückgetreten ſei weil ihm die Er
füllung der Bedingung innerhalb der gegebenen Zeit unmöglich
erſcheine Das wenigſtens wird in engliſchen Depeſchen aus
Teheran als der Grund der Demiſſion angegeben Alles ar
beitet der engliſchen Politik in die Hände die zu einer
energiſchen Aktion im Perſiſchen Golf und an der Küſte ent
ſchloſſen iſt Nach einem Telegramm aus Buſchire ſind Konter
admiral Slade und Major Cox der britiſche Regent in BVu
ſchire bereits auf dem Kriegsſchiff Hyacinth nach Dibai ah
gefahren wo der Zufammenſteß zwiſchen Waffenſchmugglern
und engliſchen Matroſen ſtattſand und es dürften alsbald
Landungen ſtarker Abteilungen von britiſchen KriegsſchiffenFewerde werden Auf eine ſolche tatenreiche Politik der eng

liſchen Regierung bereitet einem Telegramm aus London
zufolge ein Leitartikel des Daily Telegraph vor in dem
nachgewieſen wird wie England den von Piraten verpeſteten
Perſiſchen Golf mit viel Mühe und Koſtenaufwand anfangs
des 19 Jahrhunderts ſäuberte und dem friedlichen Verkehr und
Handel aller Nationen erſchloß wie es die Küſten und Un
tiefen ausmeſſen ließ Leuchttürme erbaute und Fahrſtraßen
durch Bojen markierte und wie der Perſiſche Golf damals tat
ſächlich zu einem britiſchen Meere geworden war Als man
ſpäter die perſiſche und kürkiſche Autorität am Golf wieder in
Kraft treten ließ habe ſich ſehr bald alles zuungunſten der
Engländer geändert Als die Konzeſſion für die Bagdad
bahn die der Daily Telegraph für eine urſprünglich
engliſche Jdee auf einer engliſchen Erforſchungsexpedition
baſiernd erklärt von Abdul Hamid an Deutſchland ver
geben wurde ignorierte man britiſche Jntereſſen im e7vollſtändig e wp wie man unſere großen Verdienſte um die

Ausrottung der Piraten und die Beſeitigung der anarchiſchen
Zuſtände an der Küſte vergaß Aber wir wollen uns heute
nicht auf das Problem der Bagdadbahn einlaſſen da eine Ver
ſtändigung nach dieſer Richtung nicht unmöglich erſcheint
Das Blatt verbreitet ſich dann über die angebliche Unſicherheit
in der u b Einflußiphäre und insbeſondere über die Un

keit der perſiſchen Regierung dem Waffenſchmuggel nach
fghaniſtan und der indiſchen Nordgrenze zu ſteuern wodurch

England in ſeinem wertvollſten Beſitz gefährdet
werde und ſchlägt vor Wir müſſen reſolut vorgehen das iſt
immer der ſchnellſte und billigſte Weg Zunächſt muß das Ge
ſchwader im Golf noch bedeutend verſtärkt werden ſo daß es

verſchiedenen Punkten zugleich energiſch auftreten kann
r der Grund alles Uebels iſt in Perſien ſelbſt zu ſuchen

Wir ſind ſehr t re aber ſchließlich dürften wir
doch noch zu ſchärferen Maßregeln gezwungen ſein als ſie bis
her angedroht wurden Wir mögen gegen unſeren Willen
intervenieren Der Zuſammenſtoß zwiſchen unſeren Matroſen
und den Waffenſchmugglern beweiſt endgültig daß
wir die Dinge nicht ſo weitergehen laſſen dürfen,
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iſt zurückgetreten

Der Miniſter des Aeußern Kuli Chan

König Manuels Konferenzen
D Aus London kommt die Meldung
Der Exkönig Manuel iſt am Dienstag nachdem er

ſich zu Weihnachten fünf Tage in London aufgehalten nach
Wood Norton zurückgekehrt Er hatte in einem
hieſigen Hotel Unterredungen mit bekannten portugieſiſchen
Royaliſten darunter dem ehemaligen Geſandten in Lon
don Marquis de Soveral ſowie deſſen früheren Kol
legen in Rom Paris und Petersburg Nach die Beſpre
chung war Marquis de Soveral der bekanntlich König
Eduards perſönlicher Freund war Gaſt der Königin
Alexandra Die Königin Mutter Amelie hatte ihren Sohn
nicht nach London begleitet

Taft und Rooſevelt als Freunde

Ein Londoner Blatt meldet aus Newyork alle
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Taft und Rooſe
velt ſeien beigelegt Gegenwärtig arbeiteten ſie in voll
kommenem Einvernehmen an der Förderung der
Sache der republikaniſchen Partei Rooſevelt wolle der
Wiederaufſtellung Tafts als Präſidentſchaftskandidat im
Jahre 1912 rückhaltlos zuſtimmen

Ueue blutige Kämpfe in Syrien
Abermals wird in einer Konſtantinopeler Depeſche von

einem ernſten Kampfe gegen die Druſen bei Kerak
berichtet Die Druſen die in die Flucht geſchlagen wurden
verloren 450 Tote und Verwundete 600 Mann
ergaben ſich Die türkiſchen Truppen hatten 84 Tote und
Verwundete

Kleine Tagesnachrichten
Eine König Eduard Gedenktafel in Marienbad

Jn Marienbad das der verſtorbene König von England
namentlich in ſeinen letzten Lebensjahren regelmäßig beſuchte ſollin der nächſten Saiſon eine Gedenktafel fur König
Eduard enthüllt werden Die Tafel wird ihren Platz in der
Marienbader Kirche finden Der Entwurf zu dieſer Ehrung
ſtammt von Profeſſor W R Lethaby und hat jetzt die Ge
nehmigung des engliſchen Denkmalkomitees und des Königs Georg
gefunden Die Tafel ſoll aus einem einzigen Giallo Antico Mar
morſtück hergeſtellt werden

Die Ordensgeſuche in Frankreich
Der neue Unterrichtsminiſter Faure will Maßnahmen

treffen um die Verteilung der beliebten Dekoration der aka
demiſchen Palmen einzuſchränken Von 1897 bis 1907 iſt die
jährliche Anzahl der in dieſer Art ausgezeichneten Franzoſen von
viertauſend auf dreizehntauſend geſtiegen Das erſcheint
Herrn Faure etwas zu üppig beſonders da nicht weniger als
dreißigtauſend neue Geſuche vorliegen Er hat deshalb
den verſtändigen Plan gefaßt den violetten Ruhm nicht mehr
ſo reichlich in ehrgeizigen Knopflöchern wuchern zu laſſen

Ralle und Umgebung

Halle a S 29 Dezember
Jahresbericht der Handelskammer zu Halle
Die Handelskammer hat in dieſen Tagen die Fragebogenzur Gewinnung von Material für ihren Ja resbericht verſandt

Die Formulare enthalten ein Schreiben in welchem die
kaufmänniſchen Firmen erſucht werden der Kammer in Be
antwortung des Fragebogens die geſchäftlichen Erfahrungen
über das Kalenderjahr 1910 ſowie Wünſche und ſonſtige Aus
führungen in Bezug auf ihren Geſchäftszweig möglichſt voll
n mitzuteilen Für die bisherige bereitwillige Anter
tützung ſpricht die Handelskammer ihren Dank aus und wieder
holt ihre Zuſicherung daß ſie die ihr überſandten Geſchäfts
berichte und ſtatiſtiſchen Angaben unter ſtrengſter Verſchwiegen
heit betreffs der Perſon des Berichterſtatters aufbewahren und
gewiſſenhaft verarbeiten wird Firmen von welchen verwend
bare Angaben gemacht werden erhalten ein Exemplar des ge
druckten Jahresberichtes nach er eh wie bisher koſten
frei zugeſandt Jede ſachgemäße Ausführung über Lage von
Handel Jnduſtrie und Gewerbe iſt willkommen

Die kaufmänniſchen Firmen haben es durch die umfang
reiche Erhebung in ihrer Hand daß ihre geſetzliche Jntereſſen
vertretung den Staatsbehörden und der Oeffentlichkeit einen
den wirklichen Verhältniſſen möglichſt genau entſprechenden die
Anſchauung der kaufmänniſchen Kreiſe getreu wiedergebenden
und den hervortretenden Bedürfniſſen Rechnung tragenden Be
richt erſtattet Es ſollte daher keine Firma die Gelegenheit
auch ihre Stimme zu Gehör zu bringen verſäumen Sollte
einer Firma ein e nicht ugehangen ſein ſo wird ihr
auf Verlangen vom Sekretariat der Handelskammer Halle
Franckeſtr 5 ein ſolcher eng zugeſtellt werden

Zur Ermöglichung tunlichſt baldiger Fertigſtellung des
Jahresberichtes iſt es erwünſcht daß die Firmen die Frage
bogen möglichſt bald ausfüllen und ſofort an die Handelskammer
zurückſenden

Der Beſuch der Halloren am Kaiſerlichen Hofe
Die Deputation welche die Salzwirker Brüderſchaft im Tal

zu Halle nach uralter Sitte zur Jahreswende an den Kaiſerlich
Königlichen Hof zu Berlin entſendet um am Neujahrstage dem
Kaiſer in gebundener Rede die Glückwünſche der Brüderſ zu
überbringen und Salz Eier und Wurſt zu überreichen wird wie
ſchon kurz gemeldet in den nächſten Tagen abreiſen

Der Urſprung der Sage wie die Salzquelle einſt entdedt
wurde reicht bis zum Jahre 1 nach Chriſti Geburt zurück DieSage erzählt weiter es ſei einmal ein mächtiger Heriſcher in das

Land gekommen dem die Brüderſchaft einen prächtigen Empfang
bereitet hatte Zum Dank ſchenkte der Herrſcher der Brüderſchaft
ſein prächtig aufgezüuntes Roß Seitdem hat die Brüderſchaft vor
jedem Hohenzollern welcher den Thron beſtiegen ein Pferd und
eine Fahne zum Geſchenk erhalten nur vom Kaiſer Friedrich er
folgte dieſe Gabe nicht da während der Leidenszeit des großen
Dulders keine Gelegenheit dazu war Kaiſer Wilhelm II ließ der
Brüderſchaft dafür im erſten Jahre ſeiner Regierung zwei Fahnen
und einen ſilbernen Becher überreichen Zurzeit beſitzt die Brüder
ſchaft 11 Fahnen und 40 Fahnentücher Dagegen brachten die Mit
glieder der Salzwirker Brüderſchaft früher als köſtliche Gabe das
Gewürz der Erde das Salz dar Die Spende wurde von Segens
ſprüchen begleitet ſpäter wurden dieſer Gabe noch Eier und zwar
in gekochtem Zuſtande ſogenannte Soleier hinzugefügt Seit etwa
80 90 Jahren iſt noch eine dritte Gabe Wurſt und zwar Schlack
wurſt und Gänſeleberwurſt hinzugekommen Seit vielen Jahren
wird die Wurſt vom Hoffleiſchermeiſter Halke Hier angefertigt Zu
dieſen Würſten deren delikate Schmackhaftigkeit der Kaiſer ſelbſt
wiederholt rühmend anerkannt hat wird das Fleiſch von aus

er
Ia

Ur
mee

ru

un

un

tra

ab
Gl

ſo



rch

em

en
n

ol
re
tig

in
hn

der

im

on
rak

en

nn
ind

and
ſoll

rig

ung

zorg

dar

men
ka

die
von
eint
als

halb
nehr

ogen
ndt
die

ten

pon

ng

en
nen
die
den

Be
ſeit

llte

Tal
lich

der

en

tit

das

par
wal

rck

en
Zu
bſt

erleſenen Maſttieren verwendet die aus der Gegend von Halle
ſtammen Herzuſtellen ſind etwa 110 120 Schlackwürſte im Ge
wicht von je etwa einem Pfunde Die Würſte werden ſtets etwas
ſtark geräuchert weil der Kaiſer einen kräftigen Rauchgeſchmack
liebt

Wie ſeit Jahren erhält auch diesmal die Kaiſerin außer der
Schlackwurſt eine Gänſeleberwurſt im Fettende An jedem Neu
jahrstage warten die Mitglieder der Deputation mit ihren Gaben
bei der Kaiſerlichen Mittagstafel auf Sobald die Suppe genoſſen
iſt führt der Hofmarſchall die drei Halloren in ihrer hiſtoriſchen
Tracht den Dreimaſter auf dem Haupte dem langen bis über die
Knie reichenden roten oder blauen Rock der mit goldenen Knöpfen
verzierten Sammetweſte den Wadenſtrümpfen und Schnallen
ſchuhen in den Saal Der Sprecher der Hallore Otto Puppe be
gleitet von den Brüdern Wilhelm und Ferdinand Froſch entblößt
das Haupt und überreicht einen Glückwunſch in Verſen worauf
die Gaben den Gäſten dargereicht werden Der Kaiſer läßt ſich
ſtets ein gut Stück der dargereichten Wurſt munden und verabſäumt
ſelten zu ſagen Das mir ja meine Wurſt gut aufgehoben wird
Von dem Salz welches die Deputation überreicht werden die Salz
gefäße auf der Tafel gefüllt Die Deputation macht in den nächſten
Tagen bei den Prinzen und Prinzeſſinnen ebenfalls Beſuch auch
beim Reichskanzler erſcheint die Deputation überall ihre Gaben
darbringend und auch Gegengeſchenke empfangend Jn die König
lichen Theater und andere Kunſt Jnſtitute haben die Halloren
freien Eintritt und auch ſonſt noch werden ſie als Gäſte des Kaiſersren och ſi ſte ſer
Abwehr von Monopolbestrebungen

in der Installations Branche
Aus Fachkreiſen gehen uns folgende Darlegungen zu
Die Auswüchſe der Ueberlandzentralen insbeſondere die Mo

nopolbeſtrebungen der Gründer die dahin gehen einem ſonſt
ſchlecht rentierenden Werk durch übermäßigen Jnſtallationsgewinn
aufzuhelfen werden in einem Erlaß des preußiſchen Miniſters für
Handel und Gewerbe des Miniſters des Jnnern und des Land
wirtſchaftsminiſters beleuchtet der im Miniſterialblatt der Han
dels und Gewerbeverwaltung vom 7 November 1910 wieder
gegeben iſt

Es heißt dort
Nach Eingaben des Verbandes der elektrotechniſchen Jn

ſtallationsfirmen in Deutſchland und der Vereinigung elektro
techniſcher Spezialfabriken wird in den Stromlieferungsverträgen
häufig entweder der Zentrale oder beſtimmten begünſtigten
Firmen das ausſchließliche Jnſtallationsrecht der Anſchlußan
lagen gewährleiſtet oder die Lieferung aller Materialien für die
Anſchlußanlagen oft ſogar einſchließlich der Motoren vorbe
halten Auch mittelbar wird der freie Wettbewerb in der Weiſe
ausgeſchaltet daß die Jnſtallationsfirmen vor ihrer Zulaſſung
vertraglich verpflichtet werden ihr Material von der Zentrale
oder beſtimmten Firmen zu beziehen oder daß die Abnahme
gebühren der Zentrale für die nicht von ihr ausgeführten Jn
ſtallationen ſo hoch bemeſſen werden daß ſie den Ausſchluß
anderer Firmen herbeiführen müſſen Auch ſoll von einigen
Ueberlandzentralen zum Schaden anderer Gewerbe Handel mit
maſchinellen Einrichtungen insbeſondere land wirtſchaftlicher Art
derart getrieben werden daß der Anſchluß bei anderweitiger Be

er dieſer elektromotoriſch betriebenen Einrichtungen ver
agt wird

Die Behörden haben aus dieſem Grunde die Pflicht ihren
Einfluß nach Möglichkeit dahin geltend zu
machen daß der freie Wettbewerb der betei
ligten Erwerbsſtände bei dem weiteren Aus
bau der Anſchlüſſe nicht in der vorgedachten
Weiſe eingeſchränkt oder beſeitigt wird Auch
ſoweit Verträge der Kreisverbände oder Gemeinden keiner Ge
nehmigung der Aufſichtsbehörden bedürfen wird in der Regel
ſich für dieſe die Möglichkeit ergeben den erforderlichen Einfluß
auf den Jnhalt der Verträge zu nehmen

Auch andere deutſche Bundesſtaaten z B Sachſen und
Bayern haben dem Vernehmen nach zur Abwendung der Schädi
gungen die den elektrotechniſchen Spezialfabriken und den ſelbſt
ſtändigen Elektroinſtallationsfirmen durch Material und Jn
ſtallationsmonopole zugefügt werden bereits die erforderlichen
Schritte in die Wege geleitet

Wir geben uns daher der Erwartung hin daß auch die
preußiſchen Aufſichtsbehörden dieſen Fragen ihre
Aufmerkſamkeit ſchenken und alle geeigneten Schritte ergreifen
um Monopole der gedachten Art hintenanzuhalten

Der Miniſter für Handel und Gewerbe
Der Miniſter des Jnnern

Der Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten

An die Herren Regierungspräſidenten und den
Herrn Polizeipräſidenten in Berlin

Der Erlaß iſt wohl beſonders deshalb bemerkenswert weil er
erkennen läßt welche ſonderbaren Mittel die Gründer der Ueber
landzentralen vielfach anwenden müſſen um die Rentabilität ihrer
Unternehmungen zu begründen oder aufrecht zu erhalten Umſo
mehr wird man bei Neugründungen nachdem dieſe Bilanzverbeſſe
rungen nun nicht mehr möglich ſind die Frage des Bedürfniſſes
und der Rentabiltät unter die Lupe nehmen müſſen

Das neue Seminar für Genoſſenſchaftsweſen
Jn dem neuen Seminar für Genoſſenſchaftsweſen das

am 1 April eröffnet werden wird ſind für das Sommer
ſemeſter 1911 folgende Vorleſungen in Ausſicht genommen

Profeſſor J Conrad Die volks wirtſchaftliche Bedeutung des Genoſſenſchaftsweſen

Profeſſor E Loening Das GenoſſenſchaftsrechtProfeſſor Brodnitz Bank und Verſicherungswefen
mit Bezug auf die Genoſſenſchaften

Dr Gehring Einführung in die Staats und Wirt
ſchaftslehre

Rabe Landwirtſchaftliches GeOekonomierat Dr
noſſenſchaftsweſen

Dr Felber Kaufmänniſche Buchführung
Juſtizrat Profeſſor Dr Hans Crüger Genoſſenſchafts

weſen des Handwerks und des Kleinhandels
Dr Wolff Die Konſumvereine

Das Seminar iſt berechtigt Prüfun ger abzuhalten
und Diplome auszuſtellen Ueber die Zulaſſfungs
bedingungen iſt noch nichts bekannt geworden

Ein eigenartiger Uufall
traf geſtern mittag einen 20jährigen Mann der am Galgenberge
abſtürzte und die ſteile Felſenwand des Steinbruchs hinunterfiel
Glücklicherweiſe blieb er dicht Über dem Waſſerſpiegel des kleinen
Teiches der den Steinbruch ausfüllt am Felſen hängen und entging

ſo dem Tode des Ertrinkens Unſere Feuerwehr war ſchnell zur

Rettung auf dem Platze Sie verſuchte allerhand um zu dem Ab ſich Kaufmann Schneider entpuppte
geſtürzten zu gelangen doch zunächſt vergeblich Nur vom Waſſer
aus ſchien es möglich Hilfe zu leiſten

So wurde denn durch die Polizei ſchnell ein Boot des Gondel
beſitzers K Julius beſtellt Raſch wurde es aus dem Waſſer ge
zogen auf einen Bootswagen verſtaut und im Galopp ging die
Rettungsfahrt dem Galgenberge zu Das Fahrzeug erregte ſofort
das allgemeine Jntereſſe Die Schuljugend zog in hellen Haufen
hinterher Schon war der Galgenberg in Sicht da erſchien ein
Feuerwehrautomobil Einem angeſeilten Feuerwehrmann war es
doch noch gelungen zu dem Unglücklichen zu gelangen und ihn frei

lich mit gebrochenem Arm und zahlloſen Hautabſchürfungen in
Sicherheit zu bringen

Aus der Domgemeinde Nächſten Sonnabend den 31 Dez
abends 6 Uhr findet in der Domkirche eine Jahresſchlußfeier in
Form eines liturgiſchen Gottesdienſtes unter Mitwirkung des Dom
kirchenchors ſtatt Der Chor wird dabei Choräle und Motetten von
Mich Prätorius A Becker Lützel und Sauer vortragen

Vereins und Versammlungsnachrichten
Harzklub

Der Auskunftsſtelle wurden folgende Depeſchen zugeſandt
Schierke den 27 Dezember 1910 Klares Froſtwetter Schnee

lage gut Winterſport jeglicher Art
Braunlage den 27 Dezember 1910

jeglichen Sport
Wunderbares Wetter für

Verein für Naturkunde
Die letzte Verſammlung des Vereins in dieſem Jahre die

Hauptverſammlung brachte eine Wiederwahl des geſamten Vor
ſtandes Aus dem Jahresberichte den der zweite Vorſitzende
Herr Spöttel erſtattete möge erwähnt werden daß im ver
floſſenen Jahre 16 Sitzungen gegen 10 im Vorjahre ſtattfanden
in denen eine große Zahl intereſſanter Vorträge größeren und
geringeren Umfanges aus den verſchiedenſten Gebieten der Natur
wiſſenſchaft und der Geographie erledigt wurde Die Bücherei
wurde um eine ſtattliche Anzahl neuer Werke vermehrt An dieſer
Stelle ſeien alle Naturfreunde zum Beitritt eingeladen der Ver
ein beſitzt Mitglieder aus den verſchiedenſten Ständen Für das
neue Jahr ſind etwa 18 Verſammlungen und verſchiedene Beſichti
gungen und Ausflüge geplant

Jm Anſchluß an das Geſchäftliche hielt Herr K Poenicke
einen mit großem Beifall aufgenommenen Vortrag über

Den Waſſerfloh ein Lebensbild aus dem Dorfſteiche
Der Gemeindeteich in Tornau bei Halle deſſen biologiſche

Verhältniſſe der Vortragende ſeit Jahren beobachtet iſt ein echter
Dorfteich Zufluß nur durch Drainageröhren und Regenrinnen
faſt undurchſichtiges Waſſer großer Reichtum an gelöſten Nähr
ſtoffen und Detritus und gänzliches Fehlen höherer Waſſerpflanzen
da Gänſe und Enten alles beſeitigen charakteriſieren ihn Jn

der warmen Jahreszeit treten nacheinander mehrere Arten Plank
tonalgen in ungeheuren Maſſen auf und färben das Waſſer intenſiv
grün Dieſen Nahrungsmengen entſprechend bevölkern Waſſer
flöhe in ebenfalls rieſigen Scharen den Teich bis 90 ccm pro chm
wurden gemeſſen Den feinen komplizierten Mechanismus der
Nahrungsaufnahme hat der Vortragende vor Jahren klargelegt
Jm letzten Vorſommer während der ſehr gewitterreichen Periode
trat der eine von Fiſchzüchtern ſo gefürchteten Kataſtrophen ein
Sauerſtoffmangel veranlaßte die Bildung einer intenſiv grünen
Algenſchicht an der Oberfläche grüne Waſſerblüte und die
ganze Maſſe pflanzlichen und tieriſchen Planktons ſtarb binnen
wenigen Stunden ab Die zu Boden geſunkenen allmählich mit
Schlamm bedeckten öligen Leichenmaſſen gaben eine Vor
ſtellung davon wie nach unſeren gegenwärtigen An
ſchauungen an Meeresküſten Petroleumbildung
möglich wurde Die parthenogenetiſche Fortyflanzung bringt
ſehr ſchnelle Bevölkerung eines Gewäſſers ein Tier kann ſich in
zwei Monaten auf rund 14 Milliarden vermehren Durch
befruchtete ſehr widerſtandsfähige Dauereier wird die Art erhalten
wenn Kataſtrophen alles Leben im Teiche vernichten Wind und
Waſſergeflügel verbreiten die Dauereier weithin Schon Weis
mann fand das Auftreten von Dauereiern bei verwandten Arten
zeitlich verſchieden Das ungleiche Verhalten in verſchiedenen
Breiten führte zu der Annahme die Wafſerflöhe ſeien mit den
Eiszeiten von Norden her zu uns gekommen Ein Vergleich von
Sommer und Winterform des Waſſerflohs zeigt deutlich die
Temperaturvariationen auf die neuerdings vor allem Weſenberg
Lund und Woltereck aufmerkſam gemacht haben Jn zwei umfang
reichen Arbeiten verſucht Pütter kürzlich den Nachweis daß ſehr
viele Waſſertiere einen großen Teil ihrer Nahrung in gelöſter Form
durch die Haut aufnehmen Der Vortragende zeigte an Beiſpielen
auf welchem Wege dieſes aufſehenerregende Ergebnis gewonnen
wurde

Zahlreiche Präparate Zeichnungen und Tabellen veranſchau
lichten das Dargebotene Die wichtigſte einſchlägige Literatur aus
dem Jahre 1910 lag vor

Halliſcher Fußballſport
Britannia I weilte am 1 Weihnachtsfeiertage in Erfurt

um gegen ihren dortigen Namensvetter ein Pokalwettſpiel auszu
tragen Britannia ſiegte mit 6 3 Britannia ſteht durch dieſen
Sieg an erſter Stelle unter den Bewerbern um den vom Erfurter
Fußballklub Teutonia geſtifteten Pokal

Provinzial Nachrichten

Die Mörder von Menſelwitz
Ueber die Verhaftung der Mordbuben gibt die Ber

liner Polizei folgende Einzelheiten bekannt
Jn der Villa zu Meuſelwitz in der am 3 Dezember

der Einbruch geſchehen war und vor der der Wöächter
Wittmann der die Einbrecher überraſchte erſchoſſen
wurde hatten die Mordbuben einen Hut mit dem Stempel
einer Berliner Fabrik ſowie einen Zettel zurückgelaſſen
der die Adreſſe Courbièreſtraße 6 trug Dieſe Funde bil
deten Anhaltspunkte an denen die Berliner Kriminal
polizet zur Aufklärung des ſchweren Verbrechens anſetzte
Jn der Courbisreſtraße 6 wohnte ſeit kurzem eine Frau
Wanda Golliemann die an allerhand zweifelhafte
Exiſtenzen Zimmer vermietete Die Kriminalpolizei ſah
ſich nun alle 41 Männer die bei Frau Golliemann gewohnt
hatten näher an und forſchte nach ihrem Verbleib Bis
auf einen gewiſſen Schulz wurden auch alle ermittelt auch
der Mann der den Zettel geſchrieben hatte Dieſer nannte
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ſich aber ſpäter
als ein Kaufmann Schulz Als ihm der Zettel vorgelegt
wurde geſtand er daß er die Adreſſe Courbisreſtraße 6 für
einen Namensvetter einen im Jahre 1882 zu Rothendorf
geborenen Oswald Schulz geſchrieben habe Dieſer
Schulz hatte bei Frau Golliemann einige hundert Mark
Schulden Er reiſte ab ohne zu wiſſen ob er wieder
kommen werde verſprach aber das Geld einſenden zu
wollen ſobald ein Ding gefallen ſein werde Oswald
Schulz verließ wie die Ermittelungen weiter ergaben am
30 November Berlin mit einem 25 Jahre alten Johann
Dittmann und einem 28jährigen Stanislaus Kraw
t ſchak Dieſe beiden waren öfter in die Provinz gefahren
um dort ein Ding zu drehen Jn der Nacht zum 3 De
zember wurde dann der Wächter Wittmann von den Ein
brechern in Meuſelwitz erſchoſſen Zu Linz in Oeſterreich
wurden nun drei Kerle bei einem Einbruch auf friſcher Tat
ergriffen Der eine nannte ſich Johann Dittmann der
andere Stanislaus Krawtſchak und der dritte Graf
von Donnersmarck Der Berliner Erkennungsdienſt
fand nun heraus daß der Graf von Donnersmarck nie
mand anders als der eifrig geſuchte Oswald Schulz war
Von anderen Zeugen die ermittelt wurden erfuhr man
daß die Meuſelwitzer Einbrecher nach der Tat einige Sta
tionen weit zu Fuß gegangen waren um dann nach
Berlin zu fahren Es unterliegt jetzt keinem Zweifel mehr
daß die drei Verhafteten das Verbrechen in Meuſelwitz be
gangen haben Jn Berlin hatten die Verbrecher zu Be
kannten geäußert daß ſie jetzt nach Oeſterreich fahren
j würden um für die Feiertage Geld zu holen Schulz und
Dittmann hatten außerdem geäußert Krawtſchak habe
den Wächter Wittmann in Meuſelwitz erſchießen müſſen
weil ſonſt Schulz von ihm feſtgenommen worden wäre

Stadtrat F A Wolter F
S deburg 28 Dez Am zweiten Feiertage verſchied

zu Groß Salze ein Greis der mit der Geſchichte unſerer Stadt
n Zuſammenhang gebracht werden muß weil er ihre Ge

ſchichte ſchrieb der Stadtrat a D F A Wolter
Die Magdeb Ztg ſchreibt über ihn Der treffliche Mann

d es hoch im Alter gebracht 98 Jahre ſchenkte ihm der
immel und wer den alten liebenswürdigen Herrn gekannt

hat von der Freundlichkeit die ſein Weſen ausſtrömte Zeuge
war wer durch die funkelnden Brillengläſer hindurch in b n
kluges und gutes Auge ſchaute der hätte ihm das volle erſte
Hundert önnt wie einer ſeiner Freunde einmal im vertrauten ſprache u ihm ſagte

Er kam aus Burg um deſſen ſtädtiſche Verhältniſſe er
ſich Verdienſte erwarb nach ſeinem Ruheſitz Groß Salze war
aber ein Kind unſerer Stadt und hat ſie wie man allgemein
weiß dadurch geehrt daß er ihre Geſchichte niederſchrieb
Jn ſeine Burger Zeit fällt i Tätigkeit als Landtags
abgeordneter Er wurde für die Legislaturperioden 1870 bis
1873 und 1876 79 für den Jerichowſchen Kreis gewählt und
ſchloß ſich der Nationalliberalen Partei insbeſondere der
Rickertſchen Gruppe an Jch bin weit entfernt zu glauben
daß ich erreicht hätte wonach ich geſtrebt habe ſo ſchloß er
1844 eine kurze Vorrede zu ſeiner erſten Bearbeitung der Ge
ſchichte nur die Jdee welche mich geleitet hat halte ich für
die richtige und einen Wunſch habe ich es möchte ſei es wann
es ſei die Geſchichte Magdeburgs von Meiſterhand geſchrieben
werden Sie iſt des Schreibens wert denn Magdeburg iſt
eine Perle unter den Städten Deutſchland

Dieſen Wunſch machte der beſcheidene aber kenntnisreiche
Wolter zu ſeinem Lebensprogramm Sein Ziel war die Ge
ſchichte unſerer Stadt an deren Niederſchrift ſo viele treffliche
Köpfe wie Rathmann Hoffmann Hertel und Hülße v Mül
werſtedt Droyſen Wittig Opel Dittmar u a gearbeitet haben
und noch arbeiten in einer des Gegenſtandes würdigen zu
Gemüt und Herzen redenden aber jedes gelehrten Apparates
entkleideten Sprache darzuſtellen Die Liebe zu ſeiner Vater
ſtadt müßte in jedem wachſen der Bürgerſinn lebendiger wer
den ſo meinte er wenn die glorreiche Geſchichte Allgemeingut
der Einwohnerſchaft würde

Nun dieſem Ziele iſt F A Wolter mit ſeinem Buche immer
näher gekommen und die größte Freude bereitete es ihm ſie
bis ins hohe Alter weiterzuführen und die Tage der Jahr
hundertwende noch zu ſchildern Dies Werk ſeiner fleißigen
Feder wird ihn lange überleben

Wetterbericht

Jlmenau 28 Dez Schneehöhe 50 Zentim Temperatur
4 Gr R Skibahn gut Rodelbahn gut Bobſleighbahn gut

gehn ſehr gut Wetterausſichten für nächſte Tage ſehr
günſtig

Eine unhaltbare Behauptung
Lauſcha 28 Dez Der hieſige Einwohner Albin Greiner Sohn

hat in der Bahnhofswirtſchaft geäußert der ganze Ge
meinderat leide an Gehirnerweichung Der Ge
meinderat hat hierzu einſtimmig beſchloſſen den Sünder vor einen
Schiedsmann zu laden

Sinsleben 27 Dez Diamantene Hochzeit ſeierten
zu Weihnachten Leinewebermeiſter Wilhelm Fricke und ſeine Ehe
frau Auguſte geborene Bröhl in körperlicher und geiſtiger
Rüſtigkeit

Bad Köſen 26 Dez Der Kirche ſind kurz vor Weih
nachten zwei Oelgemälde Grablegung und Auferſtehung
des Herrn von dem bekannten Berliner Maler Felix Poſſart bei
Auflöſung ſeines Ateliers geſchenkt worden Anlaß hierzu hat der
Umſtand geboten daß die Tochter des Malers die Leitung der
hieſigen höheren Mädchenſchule und des Lehrpenſivnats über
nommen hat

Alsleben 27 Dez Ehrung des Obermeiſters
Tiſchmeyer Auf Anregung des Vorſtandes der hieſigen Ver
einten Jnnung wurde dem früheren Obermeiſter W Tiſchmeyer
dieſer Tage von der Handwerkskammer durch Bürgermeiſter Uehr
ein Diplom überreicht das folgenden Wortlaut hat Die Hand
werkskammer zu Halle a S verleiht Herrn Wilh Tiſchmeyer in
Alsleben aus Anlaß ſeines 60jährigen Jubiläums als Vorſtands
mitglied der Vereinigten Handwerker Jnnung in Alsleben dieſes
Diplom Halle a S Die Handwerkskammer Unterſchriften

BnurgörnerNeudorf 27 Dez Seinen Verletzungen
erlegen Wie zu befürchten ſtand iſt das jährige Söhnchen
des Bierkutſchers Heidenreich hierſelbſt das am Freitag nachmittag
überfahren wurde ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen Wie ver
lautet wird die gerichtlich angeordnete Obduktion ver Leiche heute
mittag erfolgen Der Geſchirrführer des Hagedornſchen Geſchirrs
durch welches das Unglück herbeigeführt wurde heißt Hermann
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Brekau Er ſtammt von Hettſtedt und wohnt auf der Kuckenburg
Ob ihn ein Verſchulden trifft muß die Unterſuchung ergeben

Kloſtermansfeld 27 Dez Das hieſige Schlafhaus,
das letzte der Mansfeldſchen Gewerkſchaft geht mit dem 1 Januar
wegen Verlegung der aus Rieſtedt und Umgegend ſtammenden
Bergleute vom Zirkelſchacht nach dem Hermannſchacht die im hie
ſigen Schlafhaus teilweiſe Wohnung genommen hatten ein

Magdeburg 28 Dez Der Einbrecher im Damen
kränzchen Bei einem kürzlich hier abgehaltenen Damen
Teekränzchen hatte die Dame des Hauſes Gelegenheit eine aner
kennenswerte Geiſtesgegenwart zu beweiſen Als man nämlich in
der beſten Unterhaltung war fiel ein Gegenſtand vom Tiſch und
rollte unter das Sofa Die Dame des Hauſes griff danach und
faßte ſtatt des Gegenſtandes eine menſchliche Hand Ohne die ge
ringſte Erregung zu zeigen erhob ſie ſich und verließ mit einer
glaubwürdigen Erklärung an ihre Gäſte das Zimmer und benach
richtigte telephoniſch die Polizei Dann veranlaßte ſie die Gäſte
unter dem Vorwande ſie wolle ihnen ein Bild zeigen ſich in ein
anderes Zimmer zu begeben und verſchloß die Tür des Raumes in
dem der Eindringling ünter dem Sofa lag Bald traf die Polizei
ein die ihn mit ſich nahm

Bernburg 28 Dez Eine unſinnige Wette wurde
hier in einem Lokal der Bergſtadt zwiſchen einem hieſigen Ein
wohner und einem Fremden ausgetragen Derjenige der ein
Liter Schnaps mit einem Zuge leerte ſollte für ſeine
Leiſtung 50 Mark erhalten Der Erſtgenannte brachte das
Kunſtſtück auch fertig und ſtrich die ausgeſetzte Belohnung ein

Schlechter erging es ſeinem Partner der nachdem er die Hälfte
des feſtgeſetzten Quantums vertilgt bewußtlos zuſammen
brach und ins Krankenhaus gebracht werden mußte

erbſt 27 Dez Das Bild des alten Knechte
maretes bot ſich hier heute wieder Auf dem Marktplatze war
das männliche Dienſtperſonal zuſammengeſtrömt um ſoweit dies
nicht bereits früher geſchehen neue Dienſtverträge einzugehen
oder aber um Freunde und Bekannte zu treffen und ein Wieder
ſehen zu feiern An Geſindelöhnen wurden zugeſtanden 150 180
Mark den Kleinknechten 240 270 Mk den Enken 300 360 Mark
für mittlere und 360 420 Mark den Großknechten

Rudolſtadt 28 Dez Verſtümmelt und getötet
Auf Bahnhof Rottenbach kam geſtern beim Rangieren eines
Kohlenwagens durch herausfallende Briketts ein Arbeiter zu Fall
Der Wagen ging über ihn hinweg und ſchnitt ihm beide Beine
ab Der Schwerverletzte wurde in das hieſige Krankenhaus ge
bracht wo er bald darauf verſtarb

Heiligenſtadt 26 Dez Tod in der Chriſtmette Einer
der angeſehenſten Perſönlichkeiten im Kreiſe Heiligenſtadt der
Rittergutsbeſitzer Chriſtoph Goldmann Birkenfelde Steinerhof iſt
am erſten Weihnachtstage früh im Alter von 71 Jahren plötzlich
geſtorben Er hatte ſich in der Frühe des erſten Feiertages zur
Chriſtmette in die Kirche begeben wo er nachdem er kaum auf den
Stuhl Platz genommen hatte von einem Herzſchlage getroffen tot
umſank Der ſo jäh Verſtorbene war lange Jahre Mitglied des
Kreistags und Vorſtandsmitglied des Landwirtſchaftlichen Kreis
vereins

Ordensverleihungen in der Provinz
Dem bisherigen Gemeindevorſteher Rentner Friedrich Man s

fe Id zu Berga im Kreiſe Sangerhauſen und dem früheren Orts
ſchulzen Altſitzer Friedrich Borchert zu Nahrſtedt im Landkreiſe
Stendal wurde das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens dem
Hausdiener Georg Böhm zu Winningen im Kreiſe Quedlinburg
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Kunst und Wissenschaft
Verleihung der Staatspreiſe der Verliner Akademie der Künſte

Von den zum Wettbewerb um den großen Staatspreis zugelaſſenen
Konkurrenten ging ſoeben nach dem Urteil der zuſtändigen Preis
richter der Maler Leopold Jülich als Sieger hervor Auf dem
Gebiete der Bildhauerei erhielt den großen Staatspreis
3000 Mark der Bildhauer Bernhard Frydag Jn dem Wett

bewerb um das Stipendium der Profeſſor Karl Blechenſchen Stif
tung das zu einer Studienreiſe nach Jtalien beſtimmt iſt ſiegte der
Maler Leopold CIauß zurzeit Studierender an der akademiſchen
Hochſchule für die bildenden Künſte zu Berlin Charlottenburg

Theater und Musik
Raphael Loewenfeld

Jn ſeiner Wohnung zu Charlottenburg iſt am Mittwoch der
Begründer und langjährige Direktor der Schiller Theater Dr
Raphael Loewenfeld aus dem Leben geſchieden Er hat
ein Alter von 56 Jahren erreicht

Mit ihm iſt einer der regſamſten Bühnenleiter dahingegangen
Mit der Gründung der Schiller Theater hat er dieſes ideale Ziel
auf ſehr praktiſcher Grundlage erreicht Er verſtand es nicht nur
Männer der Kunſt und Wiſſenſchaft nicht nur Finanzleute die ſich
zu einem Schiller Theater Konſortium konſtituierten für ſeine
Jdee zu intereſſieren es gelang ihm auch mit außergewöhnlichem
Geſchick das Unternehmen ſo zu organiſieren daß es auf ein großes
Publikum rechnen konnte Raphael Loewenfelds Verdienſt bleibt
es die Volkstheater Jdee die vorher ſchon von anderen
Seiten angeregt wurde zur Ausführung gebracht zu haben

Raphael Loewenfeld hat nur ein Alter von 56 Jahren erreicht
Er iſt am 11 Februar 1854 in Poſen geboren und widmete ſich
nachdem er den Dr phil erworben hatte der Schriftſtellerei Er
war einer der erſten die die moderne ruſſiſche Literatur insbe
ſondere Tolſtoi durch rühmenswerte Ueberſetzungen den deutſchen
Leſfern näher brachten Es lebte in ihm eine ehrliche Liebe zum
Theater und bei den Studenten Vorſtellungen die im ſeligen
Nationaltheater am Weinbergsweg ſtattfanden erregte der junge
Student Raphael Loewenfeld durch ſeine ſchauſpieleriſche Begabung
lebhafte Aufmerkſamkeit Der theaterſpielende Student iſt ein
Bühnenleiter geworden der auf dem Gebiete auf dem er ſich als
Jüngling ſchwärmeriſch betätigen konnte für die künſtleriſchen
Intereſſen des Volkes mit ausgeſprochenem Erfolge gewirkt hat

Zum Fall Riedel
der Angelegenheit des et Hermann

Riedel ſind die Braunſchweiger Neueſten Nachrichten in
Lage folgenden weiteren Schriftwechſel veröffentlichen zu

nen
Braunſchweig 24 Dezember

Herrn Hofkapellmeiſter Riedel gier

Bei meiner Rückkehr von der Reiſe erfahre ich daß Sie
für nötig gehalten haben den Wortlaut meines an Sie ge
richteten Schreibens in die Oeffentlichkeit gelangen zu laſſen
obwohl dasſelbe nur für Sie beſtimmt war Jch darſ daher
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erwarten daß Sie auch die nachſtehende Mitteilung noch heute
der Hofkapelle zur Kenntnis geben

Ich habe mich überzeugt daß die von mir gewählte kurze
Form der wichtigen Mitteilung an einen ſeit langen Jahren
an der Spitze der Kapelle mit ſo großem Erfolge wirkenden
erſten Dirigenten einem jeden auffallen mußte der
über die jüngſten Vorkommniſſe welche geeignet ſind die
Stellung der Jntendantur zu beeinfluſſen nicht unterrichtet war

Wenn ich in meinem Briefe geſagt habe daß Se Hoh der
Herzog Regent mich beauftragt haben Jhnen ſchon jetzt von
dem Entſchluß Kenntnis zu geben ſo habe ich dabei der ledig
lich wohlwollenden Abſicht Sr Hoheit Sie in Jhrem Jntereſſe
ſo frühzeitig zu benachrichtigen vielleicht nicht zu
treffend genug Ausdruck gegeben

Hochachtungsvoll

gez Baron v Wangenheim
Darauf antwortete der Herr Hofkapellmeiſter Riedel

Braunſchweig 24 Dezember
Hochgeehrter Herr Baron

Das mir heute zugegangene Schreiben iſt mir in einem
Punkte nicht klar geworden Herr Baron bemerken daß die ge
wählte kurze Form der unterm 13 Dezember an mich ergangenen
Mitteilung jedem auffallen mußte der über die jüngſten Vor
kommniſſe welche geeignet waren die Stellung der Jntendantur
zu beeinfluſſen nicht unterrichtet war

Hochgeehrter Herr Baron müſſen mir geſtatten zu bemerken
daß ſelbſt i ch über dieſe jüngſten Vorkommniſſe nicht unterrichtet
bin Mit meiner am 17 Oktober d J in Gegenwart von Herrn
Baron gegebenen Unterſchrift die den Prozeß mit Frl Röder
aus der Welt zu ſchaffen hatte glaubte ich daß Aeußerſte ge
tan zu haben um Ruhe und Frieden wiederherzuſtellen um ſo
mehr als mir Herr Baron unterm 17 Oktober ſchriftlich a uf
richtige Befriedigung mitgeteilt haben daß durch
den Vergleich die Angelegenheit endgültig
erledigt iſt Was nun weiter vorgefallen iſt Allerhöchſten
Orts die Kündigung meiner Tätigkeit anzuordnen und Herrn
Baron zu der gewählten Form der Mitteilung dieſer Kündigung
zu veranlaſſen das weiß ich abſolut nicht Jch habe die Pflicht
zu betonen daß ich mir keines Unrechts bewußt bin und möchte
ganz gehorſfamſt die Bitte ausſprechen mich in Kenntnis ſetzen
zu wollen welche Vorkommniſſe Herr Baron mei
nen um mich gegebenenfalls rechtfertigen zu
können

Daß meine Kündigung als Hofkapellmeiſter nicht für eine
Mitteilung an die Hofkapelle beſtimmt war konnte ich aus der
ſelben nicht entnehmen

In größter Hochachtung
gehorſamſt ergeben

Hermann Riedel

Der Entſchuldigungsbrief Wangenheims wird ebenſoſehr
auffallen wie das erſte Schreiben des Barons Er entſchuldigt
ſich für die Kürze des Schreibens was in Ecrſtaunen ſetzte
und wofür heute noch keine triftigen Gründe angegeben werden
können iſt der Jn halt des Schreibens

Cuftschiffahrt

Todesſturz im Aeroplan
Das Jahr 1910 das in der Aviatik ſo große Fortſchritte ge

bracht aber auch ſo zahlreiche Opfer an Menſchen gefordert
hat ſchließt auch in den letzten Tagen nicht ohne Flugkataſtrophen
ab Eine beſonders folgenſchwere Kataſtrophe wird aus Paris
gemeldet

Der Aviatiker Laffont ſtieg mit einem Paſſagier namens Pola
Mittwoch vormittag zu einem Flug nach Brüſſel auf Nach drei
Runden über das Flugfeld Jſſy ſtürzte der Apparat aus einer
Höhe von zwölf Metern herab Beide Jnſaſſen wurden
getötet

Vermischtes

Rockefellers Ein kommen
Aus Newyork wird berichtet Es iſt nun feſtgeſtellt daß die

Standard Oil Company ihren Aktionären eine Vierteljahrs
dividende von 10 Millionen Dollar alſo rund 40 Millionen Mark
auszahlen wird und ſo wird Rockefeller als Beſitzer eines Viertels
des geſamten Aktienbeſtandes ſeit dem Jahre 1882 bis heute ins
geſamt 720 Millionen Mark von der Standard Oil Geſellſchaft
erhalten haben

Jn neun Jahren hat er als Dividenden 360 Millionen Nark
empfangen Der berühmte amerikaniſche Petroleum Truſt durch
den Rockefeller zum reichſten Manne der Welt geworden iſt hat
in den Jahren 1902 1910 inkluſive ſeinen Aktionären von einem
Reingewinn von nicht weniger als 673 202 964 Dollar insgeſamt
357 929 620 Dollar ausgezahlt Noch gewaltiger werden die Zah
len wenn man bis zum Jahre 1882 zurückgeht ſeit dieſer Zeit hat
die Standard Oil Geſellſchaft einen Reingewinn von 1 129 442 064
Dollar erzielt und davon 709 812 620 Dollar an die Aktionäre aus
gezahlt

Zum erſten Mal läßt ſich jetzt eine Vorſtellung von den wirk
lichen Einkünften des Petroleumkönigs gewinnen Außer den
Einnahmen vom Reingewinn des Petroleum Truſtes bezieht Rocke
feller 40 Millionen Mark Zinſen und wenn man ſeine Teilhaber
ſchaft an den großen Eiſen bahngeſellſchaften und ſeine umfang
reichen Börſengeſchäfte mit in Rechnung ſetzt ſo wird man nicht
fehl gehen wenn man das Vermögen Rockefellers auf rund 2000
Millionen Mark anſetzt

Erdbeben in Griechenland
Aus Athen wird gedrahtet Aus einer Reihe von

Ortſchaften der Provinz Elis treffen alarmierende Nach
richten von heftigen Erdſtößen ein die von großem
unterirdiſchen Getöſe begleitet ſind Viele äuſer er
litten gefährliche Riſſe an vielen Stellen ſind Erd
ſpalten entſtanden Die Panik unter den Bewohnern
iſt groß und wird durch ſchwere Regengüſſe noch erhöht
Die Gemeinden erſuchten die Regierung um Hilfe Die
Erdſtöße dauern noch an

Der Frauenmord in Berlin harrt noch immer der Aufklärung
Es werden von der Polizei zahlreiche Zeugen vernommen beſon
ders über die Angaben die der unter dem Verdacht der Täterſchaft
verhaftete Sattler Mielke zu ſeiner Entlaſtung macht Die Nach
forſchungen erſtrecken ſich auch über den großen Kreis der weib
lichen Bekanntſchaften die der Verhaftete hatte Die Verdachts
momente gegen Mielke haben ſich im Laufe der letzten Stunden
nicht vermehrt
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Vier Weinagenten verhaftet Gewiſſenloſe Agenten be
tro gen Weingroßhandlungen in ganz Deutſchland in Verbindung
mit zahlungsunfähigen Abnehmern um Hunde rttauſende
von Mark Die Schwindler hatten kleine Schankwirte Grün
kramhändler und auch Privatleute deren Zahlungsunfähigkeit
ihnen bekannt war an der Hand empfahlen ſie den Weinhändlern
als gute Kunden ſteckten unter der Vorſpiegelung daß ſie hohe
Speſen hätten ſofort die Vermittlergebühr ein und ver
dienten ſpäter noch einmal wenn der auf Ziel gelieferte Wein
von den Empfängern für einen billigen Preis ſofort wieder ver
ſchoben wurde Strengten die Weinhäuſer gegen die Abnehmer
die Klage auf Zahlung an ſo ergab ſich daß die Leute den Offen
barungseid ſchon geleiſtet hatten oder jederzeit bereit waren ihn
zu leiſten Nur ſelten retteten die Lieferanten noch einen Teil
der Ware um die Vermittlergebühr waren ſie unter allen Um
ſtänden geprellt Dieſes Treiben kam zur Kenntnis der Kriminal
polizei als eine Weinhandlung in Frankfurt a M auf ein
mal 30 Haftbefehle gegen Kunden ſandte die den Offen
barungseid leiſten ſollten Die Kriminalpolizei überſandte das

ganze Material das ſie geſammelt hatte der Staatsanwaltſchaft
Dieſe verfolgte den Schwindel weiter und jetzt iſt gegen die Be
ſchuldigten die Vorunterſuchung eingeleitet worden

Exemplariſche Beſtrafung einer Kindesräuberin Die
vor wenigen Wochen in Newyork verhaftete Führerin der
italieniſchen Verbrecherbande die Kinder ihrer reichen dort
anſäſſigen Landsleute raubte und nur gegen Zahlung eines
hohen Löſegeldes wieder freigab iſt dem Preßtelegraphen
zufolge vom Brooklyner Strafgericht zur höchſten zu läſſigen Strafe von 29 bis 45 Jahres Gefäng
nis verurteilt worden Der Gerichtsvorſitzende betonte
jedoch daß er bedauere gegen die Angeklagte die bei ihren
Verbrechen eine ſo große Gemütsroheit an den Tag legte
keine höhere Strafe die Verurteilung zum Tode

in Anwendung bringen zu können Die Länge der Jn
haftierung im Gefängnis richtet ſich nach der Führung der
Verurteilten

Niedliche Weihnachtsgeſchenke Kaiſer Menelik von
Abeſſinien hat dem Präſidenten Fallisres einen Löwen ein
Zebra und eine Giraffe zum Geſchenk gemacht Dieſe Tiere
die in Marſeille angekommen ſind werden dem öffentlichen
Tierpark von Paris übergeben werden

Leizte Fachrichten

Zur Affäre Wolff Metternich
W Berlin 28 Dez Jn der Angelegenheit des Grafen

Wolff Metternich iſt außer dem Kommiſſar v Manteuffel
auch der Angeſchuldigte heute vernommen worden Der
nunmehrige alleinige Verteidiger des Grafen Rechtsanwalt
Dr Jaffé hat den Antrag gefſtellt eine ſchleunige Kon
frontation zwiſchen dem Angeſchuldigten und dem an
geblich geſchädigten Oberleutnant Bechhaus herbeizuführen
Der Verteidiger und der Angeſchuldigte ſind der Anſicht
daß nach dieſer Gegenüberſtellung die Schuld loſigkeit
des Grafen ſich erweiſen und die alsbaldige Haftentlaſſung
erfolgen wird Des ferneren iſt es nicht richtig daß die Ehe
frau des Grafen die Abſicht habe ſich von ihm ſcheiden zu
laſſen vielmehr hält ſie nach wie vor zu ihrem Gatten

Austritt aus der römiſch katholiſchen Kirche
München 28 Dez Jn München hat der Geiſtliche

Dr Joſef Feldwein der den Moderniſteneid
verweigert hat vom Erzbiſchof eine Vorladung erhal
ten Den Münchener Neueſt Nachrichten zufolge beant
wortete er die Vorladung mit dem Austritt aus der römiſch
katholiſchen Kirche

Schwerer Schneeſturm
h Mannheim 28 Dez Der Schneeſturm der

geſtern abend einſetzte verurſachte in ganz Baden ſchwere

Verkehrsſtörungen Die Telegraphen und Tele
phonleitungen ſind zum größten Teil vollſtändig unter
brochen Jn der Pfalz iſt der geſamte Telephon und
Telegraphenverkehr lahmgelegt Auf der Eiſenbahnlinie
Mannheim Heidelberg wurden etwa 60 Telegraphenſtangen
vom Winde umgeriſſen ſodaß ſie ſich auf die Gleiſe und auf
die Landſtraße legten und nicht nur die Züge ſondern auch
die Automobile und Laſtfuhrwerke auf der Strecke ſozuſagen
eingefangen haben Der Verkehr konnte nur bis Feuden
heim geführt werden Dort mußten die Fahrgäſte aus
ſteigen und ihren Weg zu Fuß zurücklegen Zu den Auf
räumungsarbeiten auf der Strecke wurden 55 Sol
daten abkommandiert Jn der Pfalz erlitten ſämt
liche Abend und Nachtzüge mehrſtündige Verſpätungen

Verbrannt

Beuthen i Oberſchl 28 Dez Jn der Wohnung des
Bergmanns Paſtella in Michowitz war Feuer aus
gebrochen Nachbarn die dieſes bemerkten drangen in die
Wohnung ein und löſchten den Brand Jm Bette fand man
hernach die vollſtändig verkohlte Leiche Paſtellas

Liebesdrama

Regensburg 28 Dez Der 25 Jahre alte Fabrik
arbeiter Plomar verletzte ſeine Geliebte durch zwei
Revolverſchüſſe lebensgefährlich und erſchoß ſich dann ſelbſt
Der Grund zu dieſer Tat iſt verſchmähte Liebe

München 28 Dez Wie der Bayer Kurier meldet
ſind die vom bayeriſchen Bergwerksverband unternommenen
Verſuche zur Ausnutzung des Bergwerkes Stockheim in der
Oberpfalz geſcheitert Der Staat verliert hierdurch zwei
Millionen Mark

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner illeton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 3 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 210,12 Diskonto 193,25 Deutsche

Bank 261,25 Berliner Handelsgesellschaft 169,25 Dresdner Bank
161,75 Russische Anleihe von 1902 93,75 Türkenlose 179,25
Lombarden 21,25 Kanada 196,12 Baltimore 105,30 Laurahütte
170,37 Bochumer GQüss 222 12 Gelsenkirchen 210,25 Harpener
184 62 Deutsch Luxemburg 200,25 Phönix 241,50 A G 263 37
Siemens Halske 242,75 Hamburger Pakettfahrt 141 50 Nordd
Lloyd 104 75 Grosse Berliner Strassenbahn 188,75 Warschau
Wiener 216,50 Tendenz Schwach

Am Kassamarkt notierten höher Adler Fahrrad 2,50
Linke Waggon 3 Bayer Zelluloid 2 Deutsche Gasglüh ſicht 4
Telephon Berliner 3,25 Vogtländ Tüll 3 Merkur Wolle 3 Hagen
Gussstahl 4 niedriger Bauges für Mittelwohnungen 22 Mk
Preuss Leihhaus 2,25 Kirchner Co 5 Koch Nähmaschinen
3,50 Vogtländ Maschinen 2 10 Wanderer Werke ,10 Chem
Werke Charlottenburg 2,75 Ammendorfer Papier 3 C Lorenz 2
Aplerbecher Bergwerk 2,25 Düsseldorfer Eisen 2 Jessenitz
Kali 2 Oldenburger Eisen 4 Langendreer 2

7

Zum Kurszettel Berlin 239 Der 40 Badiegohe Staats
Anleibe 08/09 unk 18 101 50G 4 Bayrisehe Staata Anſ 101 150

Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 101 7 b 40 Sohwarz
durg Sondershausen Ah Württemb Staats Anlerhe 81 8991 7560 39 Kamerunver Eisenbahn Anteils 92,80 B 3 Deontsch
Ostafrikanisehe Scohuldversehr gar Cottbaser Stadt
Anleihe 1900 49 Darm tädt Stadt Anl 1500 unk 16 100 1003
31 Dessauer Stadt Anleihe 1885 40 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1000 07 08 09 100,25b 4 Jenaer Stadd Anl 1900
315 W Jenaer Stadt Anl 1902 40 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,256 40 tedlindurger Stadr Anl 1903 unk
1918 W Thorner Stadt Aul 1909 vnk 1919 100,006 4pror
Heessisohe Komm Obl XII 101,40G Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 85 50b Deutsobe Solvay
Werke 103,006 4 Elbertelder Farben unk 1917 103 100 Felten
r 06 08 102,256 G Vereingte Lausitger Glas

en

Londoner Börse vom 28 Dez Es notierten Fnugi Konrols
79,56 Rio Tinto 69 12 Gedald 1,56 Goldfields 5,43 Steei com 73 12
Steel prets 120,00 Rand Mines 46 Anecondoe 8,00

Der Kali Kuxenmarkt
Berſin den 28 Dez

0Xccc Geld m BrunoAdler Kalt A lugo 7750 7850Aleaandershall 12,400 Immenrode 6650 868700Berenrode 5800 Johannashall 5150 5300Burbach 16,800 Justus l 117 nQarisfund 7600 7700 Kaiseroda 10 600Cecilienhall a Krügershall Akt 134 135Desdemona 8500 Ludwigshall 96Dtsech Kali Akt 164 168 Neustassfurt S 14,300
Deutschland 510 52 ReichskronePriedrichshal 11 Lossa 1850 1950Glückaut Roland 2 cSondershausen 21,000 21,500 Ronneberg Akt 116 120
Günthershal 6600 6600 Kothenberg 3400 3500Hann Kali Akt S Sachsen Weimar 78001 7900
Hansa 5100 5200 Schieterkaute
Hattort Vor Siegtned 1 6250 6850Heldäb arg 86 87 Sigmundshall 171 173Hel drangen l 2900 8000 Teuromea An 117 118
Heldrungen II S 3900 WUhelnsdaill 14,600 16,o000
Hermann II a Winderstall 23,200 283,800Hodentels 8500 85600Hohenaollern 6350 8450

Prelserhöhungen im Verein Deutscher EFlsengiesserelen

In der letzten Zeit sind im Bereich der deutschen Eisen
giessereien folgende Preiserhöhungen Vor genommen Wworden

Schlesisch Ostdeutsche Gruppe I Rohguss 10 Mk für die
onne 2 Gussemaille Poterie Herabsetzung des Rabatts um

5 Proz rohe und emaillierte Gewichtsartikel 10 Mk für die
Tonne rohe und emaillierte Sanitätsutensilien 5 Proz Aufschlag

Niederrheinisch Westfälische Oruppe der Handelsgiessereien
2 Mk kür 100 kg oder 10 Proz auf die Stückpreise Torge
lower Eisengiessereien 1 Rohgusswaren 1 Mk für 100 kg
2 beschlagene und Stückgusswaren auf die Bruttopreise 10 Proz
Aufschlag Mitteldeutsch Sächsische Gruppe Bauguss Ma
schinenguss Massenartikel usvy sowie sämtliche Handelsguss
waren 1,50 Mk für 100 kg für Stückpreise ebenfalls ein ent
sprechender Aufschlag Württembergische Gruppe Ma
schinenguss Bauguss und Guss für die chemische Industrie 1 Mk
für 100 kg und ein entsprechender Aufschlag auf die Stückpreise

Hannoversche Elb und Harzgruppe 2 Mk für 100 kg für
Guss waren Hessen Nassauische Cruppe Bauguss Maschinen
guss und Guss für die chemische Industrie 2 Mk für 100 kg und
ein entsprechender Aufschlag auf die Stückpreise Badische
Gruppe 1 Mk für 100 kg für Gusswaren oder ein entsprechender
Aufschlag auf die Stückpreise Verein Deutscher Temper
giessereien 3 Mk für 100 kg oder ein entsprechender Aufschlag
auf die Stückpreise

Die Verhältnisse am Gussröhreumarkt
wurden in der am Dienstag abgehaltenen ordentlichen General
versammlung der Hannoverschen Eisengiesserei Aſct CGes in
Anderten eingehend erörtert

Anter dem Druck dieser Verhältnisse so wird der Voss
Ztg berichtet hat sich das Unternehmen dazu entschliessen
müssen die Herstellung von Qussröhren stillzulegen weil diese
einen Gewinn für das Unternehmen nicht mehr erzielen ſiess
Das Werk hat infolgedessen im Vorigen Jahre ein Abkommen
mit dem Deutschen Gussröhrensyndiſat dahin getroffen dass
bis auf weiteres diese Tätigkeit eingestellt wird Als Ent
Schädigung zahlt das Syndikat dafür eine Barabfindung welche
indessen den ganzen Ausfall den das Werk erleidet nicht decken
kann Die Lage hat jetzt einen derartigen Charakter ange
nommen dass bei dem Verkauf nicht mehr als die Roheisen
vreise zuzuglich der Schmelzkosten heraus kommen Dazu
kommt dass der Wettbewerb der sohmiedeeisernen Röhren die
Preise immer mehr heruntergedrückt hat so dass sie schltess
lich auf dem heutigen verlustbringenden Stand angelangt sind
In früheren Jahren war der durchschnittiiche Preisstond auf dem
Markte für Gussröhren immer noch so dass das Syndſſcat die
niedrigen Preise welche durch dieseon Wettbewerb hervor
gerufen wWurden durch bessere Aufträge ausgleichen konnte
Gegen wärtig ist aber der Preisstand im allgemeinen s0 niedrig
dass alle dieſenigen Werke welche ohne eigenes Roheisen die
Böhrenherstellung betreiben mit Verlusten zu rechnen haben
Auch die Mannesmannwerko haben durch ihr Vorgehen ver
anlasst dass die Preise aut den heutigen Stand geworfen sindDa die Schwierigkeiten voraussichtlich in Zukuntt ar die Werke

ahne flochöfen forthestehen werden hat de Hannoversche
Eisengiesserei sich zundechst von der Röhrengiesserei vollständig
abgewandt und ist dazu übergegangen die übrigen Betriebe
vlanmässig auszugestalten

Saatenstand in Russland
Nach Feststellung des Organs des russischen Flnanzminl

gteriums ist der Stand der russischen Getreidesaaten zum 1 Dez
1910 trotz fortwährend wechselnder Witterungsverhältnisse vor

a

diesem Termine ein fast durchweg erfreuficher zu nennen ge
Wesen Er verspricht eine Vedermittelernte

Hanmdel Gewerbe und VerKehr
Besonders gut ist der Saatenstand in den zentralen land J

wirtschaftlichen Gouvernements und in jenen des Südostens
Rayons mit unbefriedigendem Saatenstand sind nur in geringer
Menge vorhanden Sie befinden sich in den Gouvernements
des Nordwestens und an den Seen zum Teil auch in Kleinruss
land In den restlichen Gouvernements war der Saatenstand
zu Beginn des laufenden Monats a St ein im Durchschnitt
befriedigender Die Pläche der Wintersaaten hat im Vergleic
zum Vorjahre keine wesentliche Aenderung erfahren Nur in
einigen Gouvernements des Südens und des Südwestens hat sie
sich etwas Vergrössert

Niederdeutsche Bank Wie verlautet ist die Vorunter
suchung gegen die Direktoren Ohm und Schmidt die Revisoren
und die Aufsichtsratsmitglieder der Niederdeutschen Bank so
weit vorgeschritten dass wegen der Depotunterschlagung die
Hauptverhandlung gegen die beiden Direktoren bereits im
Februar stattfinden kann

Kaligewerkschaft Heringen Die ausserordentliche Ge
werkenversammlung in Essen genehmigte den Verkauf von drei
Grubenfeldern an die Gewerkschaften Herffa Neurode um für
diese die Möglichkeit zu einem geeigneteren Schachtpunkt zu
schaffen Der Kaufpreis beträgt 1,2 Mill Mk die in Obligationen
entrichtet werden sollen Bei der Gewerkschaft Heringe wird
das Antreffen des Salzes und damit die Förderaufnahme Ende
Februar erwartet Die Verwaltung glaubt mit der restlichen
Zubusse die vö lige schuldenfreie Herstellung des Werkes bis
Ende 1911 durchführen zu können

Kaligewerkschaft Burbach bei Beendorf Der Vorstand be
ruft eine Gewerkenversammtung ein zur Ermächtigung a der
Teilung des Bergwerkes und Veräusserung eines Teiles zwecks
Neubildung eines selbständigen Unternehmens b eines Felder
austausches mit Alleringersleben c der Befreiung der abge
trennten Felder von der Pfandhaft für die ältere An eihe und
Verpfändung dieser Felder für eine neue 5proz zu 103 Proz
rückzahlbare Anleihe bis zu nominell 226 Mill Mk welche für
die neue Gewerkschaft die Mittel zum Schachtausbau usw
liefern soll Diese neue Gewerkschaft wird etwa die Hälfte der
13 Burbachfelder erhalten und zwar den Teil auf welchem der
sogenannte Burbacher Polizeischacht begonnen worden ist

Die Internationale Bohrgesellschaft welche in ganz Lothrin
gen umfangreiche und früher auch erfolgreiche Bohrungen nach
Kohlen unternahm wird der Frankt Ztg zufolge Elsass
I othringen endgültig verlassen da dort neuerdings Erfolge der
Gesellschaft fast gänzlich ausblieben

Hohenlohe Werke Wie aus Kattowitz gemeldet wird be
schloss die Verwaltung der Hohenlohe Werke eine erhebliche
Erweiterung der Johannahötte

Kohle und Eisen in Oberschlesien Wie verlautet ist der
Kohlenabsatz der oberschlesischen Gruben zurzeit sehr unbe
friedigend und schwächer als sonst um diese Zeit Der Eisen
markt liegt sehr ruhig Es besteht noch grosse Unlust zu neuen
Abschlüssen Die Preise sind unverändert

Gegen den amerikanischen Elektrizitätstrust wird die Re
gierung laut New Vork Times ein Verfahren einleiten da der
Trust unter der Maske der Patentgesetze Preisvereinbarungen
in weitestem Umfange abgeschlossen habe die eine Einschrän
kung der freien Konkurrenz bedeuten

Die Metallgesellschaft in Frankfurt a M erzielte in 1900/10
einen Bruttogewinn von 6 198 002 6227 370 Mk Der Rein
gewinn beträgt 5 165 054 5 023 358 Mk Die Generalversamm
lung beschloss die Ausschuttung von 24 Proz Dividende wie im
Vorijahre und wählte Dr Gustav Ratjen Frankfurt a M neu in
den Aufsichtsrat

Norddeutsche Zuckerraffinerie in Hamburg und Freilstedt
Das Unternehmen beschliesst das am 30 September abgelaufene
Geschäftsſahr mit einem Verlust von 164 110 Mk wozu 132 697
136 465 Mk Abschreibungen treten Um diese Summe erhöht

sich der aus den Vorjahren übernommene 833 406 Mk be
tragende Verlustvortrag auf 1 130 213 Mk Der Verlustsaldo
übersteigt also die Hälfte des 8 Mill Mk betragenden Aktien
kapitals Im Geschäftsbericht wird erklärt dass trotz aller Fort
schritte die die Gesellschaft in der Entwicklung des Raffinaden
absatzes gemacht hat die Lage des UVnternehmens in Vverschie
dener Hinsicht so wenig günstig ist dass alle Mühe vergebens
Wwar ein besseres Resultat zu erzielen Auch die Hoffnungen
auf ein Kartell sind jetzt völlig zunichte geworden da die Auf
lösung des Syndikats Deuntscher Zuckerraffinerien beschlossen
worden ist so dass die Versuche die Raffinerien zu einer Ver
kaufsvereinigung zusammenzubringen nunmehr definitiv auf
gegeben sind Der neue Verlust wird zurückgeführt auf die
grösseren Ausgaben für Zinsen und Agentenprovisionen infolge
des höheren Rohzuckerpreisstandes sowie darauf dass auch die
Lasten die laufend auf dem seit 1909 stilliegenden Entzuckerungs
betrieb ruhten von der Rohzucker verarbeitung mit getragen
werden mussten Von dem durch die günstige neue Ernte her
vorgerufenen rapiden Preissturz für Raffinaden ist das Unter
nehmen nicht mehr betroffen worden da es seine Produkte
rechtzeitig verkauft hat Aus der Bilanz ist zu entnehmen dass
fast sämtliche Passivposten dem Vorjahre gegenfiber beträcht
lich gestiegen sind Die geschuldete Zuckersteuer vermehrte
sich z B von 1 716 780 Mk auf 1 842 609 Mk die Kreditoren
stiegen von l 381 582 Mk auf 2 129 607 Mk während demgegen
über die Debitoren nur von 568 364 Mk auf 925 439 Mk an
wuchsen Die Gesellschaft hat 1 236 000 Mk 4äproz tivpo
thekarobligationen ausgegeben Ueber Sanierungsvorschläge
enthält der Bericht nichts

Bel den Oberschlesischen Zement und Kalkwerken in Gross
Strehlitz ist die Dividende auf wieder 5 Proz zu schätzen

Porzellanfabrik Schönwald Es verlautet dass bei der Por
zellanfabrik Schönwald die bestehende Unterbilanz durch das
diesjährige Erträgnis zum grösseren Teile getilgt werden dürfte

Die erste Ueberlandzentrale in Oesterreich Nach der N
Fr Pr haben sich die Bodenkredſtansta t und die Kreditanstalt
zur Errichtung der ersten österreſchischen Ueberlandzentrale
verbunden Die Ueberlandzentrale wird in Rossitz bei Brünn
errichtet werden wo der Kohlenbezug unmittelbar aus dem
Bergwerke erfolgen kann und ausserdem ein weites industrielles

n sich als Kundschaft für das neue Unternehmen dar
etet

Die W Hoettger Imprägnierwerke Akt Ges in Berlin be
ihr Kapital von 1 Mill Mk auf 2,1 Mill Mk zu

erhöhen
Im Konkurs der Vereinigten Lederwerke Nebinger Graubner

K Scholl in Backnang Frankfurt a M und Höchst sind folgende
Banken beteſfigt Württembergische Bankanstalt mit 140 000 Mk
Württembergische Vereinsbank mit 594 000 Mk Bank von Elsass
und Lothringen mit 770 000 Mk

Zahungseinstellung einer New Vorker Bank Auf Befehl
des Staatskontrolleurs für die Banken wurde die Northern Bank
of New Vork geschlossen Die Bank hat über 6 Mill Depositen
in Verwahrung man erwartet sensationelle Enthüllungen

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produkfenborse 23 Derember, Am Frühmarkt
gotierten Weizen inländ 194,00 197 00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen und 145 09 146,00 ab Bahn ond trei Mahle Hater
märkiseher mecklenburgisoher pomm prenssiseh posenseher und
shlesisoher tein 170 121 mittel 158 168 gering 1 155 rusaiseh
und Donan mittel 150 16 gering 145 149 ab Rahn und tre Wagen
I Mais amerik mixed 138 141 neuer abtaliender runder
135,00 138,00 trei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel

J S
See e e n

ond geringe 135 09 150,00 gute 151 162 ruesſsehe und u leichteiis o i2100 sohwere 122 199 ab Bahn und trei W Erbsen
inſändisohe und ausländische Futterware mittel 147 154 73
erbsen 155 161 ab Bahn and trei Wagen Weizenmehl 00 23 75
bis 27 50 R r e Werizenkleie9 25 Roggenklefe 59 10 25W i äbure 28 Dez Getreidemarkt Weigen fest Ostholst
Meoklbg 196 198 Roggen ruhig Mecklburg and Pomm 144 155
Gerste ruhig sddruss 102 104 Hater ruhig Holsteiner
Meckiendburger veder Hoſsteiner uod Mecklenburger 150
bis 169 Mais ruhig La Plata 97 99 mixed 102 vPest 28 Je z Okt 27 W r 77510,01 G 10 92 B geen per Okt B77 B Hafer per April G per April 8,36 8,37 B
Mais per Mai 56 0 5,57 B

Liverpool 23 Dez Roter Winterweizen per März 6 Per
Mai 1 Stil Mais La Plats Dez 2, per Febr 46 StilAntwerpen 29 Dez Deutseher La Platazug Kontraki B per
Dez 6,10 Febr 5,621, April 5,47 Juni 65,421 Aug 6,37 Fr
Umaeata 676,000 kg Srill

Zucker
Hamburg 28 Dez Räuvenronzueker 1 Produkt Basis 8890

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vor nachm abends

ver Dezember 8,92 8,65 95 AIanuar 05 905NMarz 9002 9,22 9,22e Mai 9,20 9,37 i 9 9,40 7August 37 rD Okt Desz 371 e ,40 40 Irabig behauptet behauptet
Kaffee

Hamburg 28 Dez Good average Santos
vorm nachm abends

per Deramber, 68 GS ar 57 57 57 GAn 57 57 G 57 GSeptember 587 57 G 57stetig stetig steti g
Havre 289 Dez Kaffee good average Santos per Der 69

per März 70 per Mai 70 ver Juli 70
Kro de Janeiro 28 Dez Kaftee Zufahren 8,000 Sack in Rio

14,000 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeburg 28 Dez Vrima Kartoftelstärke und Meohbl für
100 kg 20 50 21 00 Pest

Bertin 238 Dez Kartoftelmehl a Stärke 21,25 21 75 Feuchtes
Kartoffelmehl 10,40

Spiritus
Nordhansen 28 Dez Branntwein 40 Vol Proz ar 100 kg

105 160 87 75 88 75 do 45 Vol Proz fär 100 kg 106 107
re M per loko und Dez 1910 Sept 1611 ohne Fass ab

rennerei
Fettwaren und Oele

Hamburg 28 Des Stadtschmalz 63 50 ameri SReem 54,00
Chamberlain 56 00

Koln 28 Dez Rabeö loko 60,00 per Mai 58,50 Stil
Berliner Vliehmarkt

Berlin 24 Der Städt Schlachtviehmarkt Amtlich Berioht
Es standen zum Verkeuf 488 Rinder 241 Bullen 71 Oebsen
176 Kühe und Färsen 1376 Kalber 1449 Schafe 13 711 Schweine
Kälber a Doppellender feinerMast Lebendgewicht 89 100 Sehlaoht
gewieht 111 132 b femete Mast Vollm Mast und beste Saug
kſälber Lebendgewicht 62 72 Sehlachtgewieht 104 109 e mittlere
Mast und gute Saugkalber Lebendgewicht 55 60 Schlachtgewieht
90 098 d geringe Sangkälber Lebendgewieht 40 52, Schlaoht
gewieht 66 84 Schafe Mastlämmer und jongere Masthammel
Lebendgewieoht 38 41 Sohlaehtgewieht 75 82 Altere Masthammel
Iedendgewieht 33 37 Sohlachtgewieht 62 72 maässig genaährteHRammel und Sechafe Meresohafe Lebendgewreht die 31 Schlaoht

gewieht bis Ssohweine a Fettschweine ber 3 Zer Lebend
gewriehnt Schlachtgewiehts z b vollfleisohige der feineren Racaen
und äeren Kreuzungen ober 31 Ztr Lebendgewioht 50 61 Sohlaoht
ewieht 63 64 0 vollfleischige der feineren Rassen und deren
reusnngen bis 23 Ztr Lebendgewioht 49 50 Sechlaohtgewieht 61

bis 63 d Heischige Schweine Lebendgewiecht 47 50 Sechlaoht
gewicht 59 62 e gering entwickelte Schweine Lebendge wicht 46
bis 48 Sohlachigewioht 57 60 f Sauen Lebendgewiohts 48
Schlachtgewicht 60

Tendenn Vom Rinderauftrieb blieben etwa Stäck un
verkauft Der Kälberbandel gestsltete sich glatt Es wird glatt
ausverkanft Pei den Schatten fand der Auftrieb dis aut einige
Posten gerinoer Ware Absats Der Schweinemarkt vVerlief ruhig
und hinterlässt viel Vebderstand

Chemische Produkte
Hamburg 28 Dez Chilisalpeter per loko 9,05

9,17 trei FPahrzeug Hambaorg
Wolle

Bremen 28 Desz Baumwolle still Upl loko midädl 76t Pfg
Liverpool 29 Dez Banmwolle Vmsatu 7 000 Ballen davon

Import 54 000 Ballen davon Amerikaner 47 00 Baſſen
Liverpool 28 Dez Aegyptische Baumwolle per Mürz 10,03

Alexandria 28 Dez Aegyptische Baumwolle per März 29,27
Mai 21,04 Nov 29,01

Fobr Mars

Metalle

London 28 Dezbr Ohii Knofer träge 56 3 Mon 56Zinn Straits fest 1755 3 Mon 1755 Blei epen ruhig 13
engl 13 Zink gewobnliche Marke rubig 24 spez Marke 25i,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 38 12 27 12 Ohioago 28 1 2 27 12
Woeisen p Des 97 972 Weizen p Dez 92 91Mai 10o 10 Mai s sMais p Des 57 Mais p Dez 46 46r Mai 55 55 à Nai 475 47Meht Spring olears 4 18 4 18 Hafer p Dez 31 31Kaffee Fair Rio Nr Mai 33 34p Der 11 05 05 Roggen p Dez 80 sop Jan 11,06 11 07 Sehmalz p Jan 1040 10 70
Petroleum in CGases 8,90 80 Mai 10,07 10,85do in New Vork 7,40 7,40
do in Philadelphia 7,40 40

Tendenz Weizen stetig Mais willig

Wasserstände
bedentet aber unter Noll

c 72 S 2 VNve sTrrern Braokenpegel N Dez r ver rNedre r 22 216 6 Snterpegel 1,84 1,72 12 SWelssenfols Oberpegel 2,62 2 zUnterpegel W 99 plui z 22rotha 27 2,64 28 72 8Alsloben Oberpegel 27 59 63 4Unterpegel 00 223 23e r 2Kalbe Oberpegel 79 8 8
Untöerpegel 64 185 Sfsor Reror Mho Nol don

al Waoehbe aſſ Ware
angbant W 7 onbergaun un ne Roas aBadweis 40,23 4 ar Si uabide 9 93 3 Magdeburg 2,88 2e e7 dann 3e a maginen urgr 430 721 160 Hohnntort 2,73 3
Torxau 300 T70 varg 28 42 5Aussig 28 Des Pogelstand pl re n Von oge plus 221 em am Ober

S

4 3
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